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Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

l Die Überschrift eines Textes aus einem 
Buch von Phil Bosmans auf der Titel-
seite lautete: „Lügen des 20. Jahrhun-
derts!“ Aufgezählt wurden Lügen wie 
„Man darf alles tun, was man technisch 
machen kann“ oder „Zeit ist Geld, und 
Stillstand ist Rückgang“. 
l Die Gemeinde informierte darüber, 
dass sich der Klärwärter der Kläranlage 
Westendorf beklagte, weil immer wieder 
Plastikverpackungen in die Kläranlage 
gelangen und den Klärbetrieb stören. 
Die Bevölkerung wurde aufgefordert, 
dafür zu sorgen, dass solche Abfälle 
nicht über den Kanal entsorgt werden. 
l Beim Schulbau ging es weiter flott vor-
wärts: Ein Großteil ist schon verputzt, 
das Dach wird mit beidseitig PVC-be-
schichtetem Blech gedeckt und der Roh-
bau der Turnhalle geht der Fertigstel-
lung entgegen. 
l Auf der Seite der Pfarre war neben den 
Einladungen zu den Prozessionen auch 
zu lesen, dass die Volksbühne den Se-
niorennachmittag im Mai mit drei lusti-
gen Einaktern gestaltete. 
l Die Erwachsenenbildung berichtete, 
dass der Vortrag mit Lichtbildern von 
Dir. Rudolf Wöss sehr gut besucht war. 
Das Interesse an Heilkräutern wird im-
mer größer. Beim Vortrag „Erfolg durch 
richtiges Lernen“ stellte Dr. Hartmut 
Trattner aus Salzburg fest, dass ständi-
ges Drängen und Schieben beim Lernen 
nicht erfolgversprechend ist und dass 
Schüler oft durch den Ehrgeiz der Eltern 
unter starkem Druck stehen. 
l Der Sportverein Raika Brixen konnte 
die Spiele gegen Itter, Going, Ellmau 
und Reith teilweise hoch gewinnen. Tor-
schützen waren vor allem Schermer, 
Pirchmoser und Köck. Das entschei-
dende Auswärtsspiel gegen den FC 
Wildschönau im Juni wird über den 
Aufstieg entscheiden und daher bat der 
Verein um zahlreiche Unterstützung 
durch seine Anhängerschaft. 
l Die Jungbauernschaft freute sich über 
den guten Besuch beim Jungbauernball 
und bedankte sich bei allen Unterstüt-
zern beim Aufstellen des Maibaums. 
l Der Gesangsverein lud zum Sänger-
abend mit „unseren Nachbarn“ MGV 
D´Engelsberger aus Hopfgarten und 
MGV Adler aus Kelchsau ein. 
l An der Landesmeisterschaft im Luft-

gewehr in Innsbruck nahmen Evi Stöckl 
und Sepp Bachler von der Schützengilde 
Brixen im Thale teil. Beide erreichten in 
ihrer Klasse jeweils mit 360 Ringen den 
9. Rang. Evi Stöckl konnte sich auch für 
die Staatsmeisterschaft qualifizieren und 
von 28 zugelassenen Teilnehmern er-
rang sie den 12. Platz. Bei der Jahres-
hauptversammlung des Tiroler Schüt-
zenbundes wurden Sepp Koller, Toni 
Stegmayr, Sepp Hofer und Simon 
Feichtner mit der silbernen Verdienst-
medaille ausgezeichnet. 
l Zum Thema „Dritte Welt“ war ein in-
teressanter Bericht abgedruckt: „Das 
große europäische Milchwunder“ oder 
„Wie organisiere ich eine Hungersnot“. 
Es wurde beschrieben, wie durch indus-
trielle Haltung von Milchkühen mit bil-
ligen Futtermitteln aus den Entwick-
lungsländern, wo durch Anbau für den 
Export das beste Land dem Nahrungs-
mittelanbau entzogen wird und so in 
der betreffenden Region eine chronische 
Nahrungsmittelknappheit entsteht. 
l Der Alpenverein erzählte von einer 
Frühjahrsskitour in die Schobergruppe 
in Osttirol, bei der der Sektionsobmann 
Toni Gschwantler beim Einladen in das 
Gemeinschaftsauto seinen Rucksack vor 
dem Haus stehen ließ, seine Kameraden 
ihn aber mit ihrer Reserve-Ausrüstung 
ausstatten konnten. „Unberechtigt wa-
ren die Sorgen der daheimgebliebenen 
Lisi, die den Rucksack am Morgen vor 
der Haustür fand. Denn für Toni wurde 
gesorgt, sodass er nicht nur warm aus-
gerüstet war, sondern auch nicht Hun-
ger oder Durst leiden musste. Für Toni 
war es sicher die leichteste Skihoch-
tour.“ 
l Die Volksbühne war nach vielen Pro-
ben wieder so weit, ein neues Theater-
stück aufzuführen. Ausgesucht wurde 
das heiter-besinnliche Volksstück „Die 
Wurstvergiftung“. Darsteller waren 
Otto Kaufmann, Inge Karrer, Uschi Kog-
ler, Kathi Kofler, Hans Schermer, Bern-
hard Beihammer, Waltraud Adelmann, 
Anton Vavtar und Helmut Astl. Souf-
fleur war Georg Eder und Regie führte 
Michael Thaler. 
l Ein Inserat haben Baubedarfshaus 
Kaufmann, Sport Fuchs, Fritz Wallner, 
Raiffeisenkasse Brixen im Thale und In-
tersport Gschwantler geschaltet. 

  2 Was vor 40 Jahren zu  
     lesen war 
  3 EB, Frauentreff, Titelseite 
  4 TVB 
  5 Gratulation, Gedicht, 
     Wieda aufdenken,  
     Lobenswertes 
  6 Gemeindeinfo, Gde. grat. 
  7 Reparaturbonus, Hilfsmittel 
  8 Finanz. Unterstützungen 
10  Aus dem Archiv 
11  Antlassfest,  
     Brixental Connection 
12  OGV 
13  Kinderseite 
14  Alpenverein 
16  Lebensgeschichten 
18  Danksagungen, Nachruf 
19  Pfarre 
21  Brief des Pfarrers 
23  Ein Blick zurück 
24  Notfallversorgung-LUCAS 
25  Rotes Kreuz Sozialangeb. 
26  Cafe Central 
28  Kindergarten 
29  Volksschule 
30  Mittelschule 
32  Junge Forscher 
33  Polytechnische Schule 
34  Dorfzwerge  
35  SGS, Rotes Kreuz 
36  Feuerwehr 
37  Tennis 
38  Fußball 
40  Seniorenbund 
41  Bücherei 
42  Rezept, Tipp, In eig. Sache,  
     Impressum, Notrufnr. 
43  Termine, Wetter,  
     Ärztedienste



Unter  uns Seite 3Juni 2022

Frauentreff-InfoErwachsenenbildung und  
Kath. Bildungswerk Brixen i. Th.

Unserer Zeit mehr Leben hinzufügen:  
„Von guten Mächten wunderbar geborgen!“  
Donnerstag, 9. Juni 2022 um 19.30 Uhr  
in der Bücherei 
Leitung: Josef Wurzrainer, beauftragter Leiter von 
Wort-Gottes-Feiern  
Ausgehend vom Gedicht Dietrich Bonhoeffers „Von 
guten Mächten wunderbar geborgen“ wollen wir uns 
an diesem Abend mit den Lesungstexten des Dreifal-
tigkeitssonntags befassen. Wenn vom dreifaltigen Gott 
die Rede ist, taucht der Verdacht auf, dass wir Christen 
an drei Götter glauben. Doch das ist ein Missverständ-
nis. Die Aussage vom dreifaltigen Gott hat ihren Aus-
gangspunkt in der Menschwerdung Jesu. Nach seinem 
Tod und seiner Auferstehung ist er als Geist Jesu in 
uns lebendig. Gott offenbart sich auf unterschiedliche 
Weise und alle menschlichen Versuche, das zu be-
schreiben, können nur Bilder und daher nur vorläufig 
sein. 
Es wird auf alle gestellten Fragen eingegangen. Wir 
laden alle herzlich ein, gemeinsam die Schätze bibli-
scher Lebenserfahrung zu suchen. 

Wer kennt sie nicht, solche Situationen, in denen 
man/frau von der Handlung des Gegenübers so per-
plex ist (meist im negativen Sinne), dass einem gar 
keine passende Antwort bzw. Reaktion einfällt. Im 
Nachhinein dann wüsste man sehr genau, was man 
sagen oder tun würde, nur dann ist es in den meisten 
Fällen schon zu spät… 
Beim letzten Frauentreff vor der Sommerpause be-
schäftigen wir uns unter anderem mit genau solchen 
Situationen und mit der Frage, warum wir wann wie 
agieren. Das Erkennen dieser Wahrnehmungsmuster 
und die Auseinandersetzung mit unseren Handlungs-
mechanismen ist der erste Schritt zu einer erfolgrei-
cheren Kommunikation. 
Wir freuen uns auf deine Teilnahme, 

das Frauentreff-Team

VORTRAG UND GESPRÄCH

Mag. Andrea Kuyterink-Kastner, MA, Lerntrainerin, Lerncoach, 

Stans

Mein Wahrnehmungsmuster 
und Ich
Das eigene Ticken verstehen
Warum verschlägt es Ihnen in Stresssituationen die Sprache,  

verlieren Sie den Überblick oder werden handlungsunfähig?  

In der Veranstaltung begreifen Sie Ihre Handlungsmechanismen und 

entdecken neue Möglichkeiten, Ihre Mitmenschen besser zu erreichen. 

Do, 23. Juni 2022 | 9.00 Uhr

Pfarrhof Brixen im Thale

BEITRAG: € 3,-

Die Ordination bleibt von Montag, 11.7. bis 
Freitag, 15.7.2022 geschlossen. 

Nächste Ordination ist am Montag, 18.7.2022. 
 
Ordination Dr. Peter Fuchs 
Dorfstraße 68 
6364 Brixen im Thale 
Tel.  +43 5334 6060 
Fax: +43 5334 6060 4

Foidl Theresia  
ist die Malerin des Bildes 
auf der Titelseite, eine 
vielseitige, fleißige Künst-
lerin und Seewaldbäurin 
in Brixen im Thale. 
Sie wurde 1940 in Aurach 
zu Kirchern geboren. 
Schon in jungen Jahren 
malte sie bereits sehr 
gerne und viele wunder-
schöne Bilder. Im Jahr 
1963 heiratete sie Georg 
Foidl und übersiedelte 
nach Brixen zum See-
waldbauern. 
Sie war Autodidaktin und 

hat sich alle Arten von 
Malerei selber beige-
bracht. Neben Öl-, Acryl- 
und Aquarellbildern ge-
hörte ebenfalls die Sei-
den- und Lüftlmalerei zu 
ihren Stärken. Gerne be-
malte sie auch Gläser, 
Kerzen und Schützen-
scheiben. Viele Bilder und 
Seidenkrawatten waren 
Auftragswerke, nachdem 
ihr großes Talent bekannt 
wurde. 
Die Bilder von Alfons 
Walde gefielen ihr beson-
ders gut, und es gelangen 
ihr immer wieder wun-
derschöne Kopien seiner 
Werke. 
 
Neben ihren Tätigkeiten 
als Bäuerin, Hausfrau, 
Mutter und Zimmerver-
mieterin fand sie immer 
wieder Zeit zum Malen 
und hinterlässt nach ih-
rem viel zu frühen Tod 
im Jahr 2001 eine Vielzahl 
von wunderschönen 
Kunstwerken.





Helene Bachler  
wird 70  
Unsere treue Mitarbeite-
rin Helene kann am 18. 
Juni ihren 70. Geburtstag 
feiern. Wir wünschen dir, 
liebe Helene, weiterhin 
viel Gesundheit, freud-
volle Stunden und den 
Segen Gottes.  
Helene ist ein Multitalent, 
sie kann hervorragend 
dichten, ist eine gute Sän-
gerin, kreativ und stets 
für ehrenamtliche Tätig-
keiten zu haben. So war 

sie von 2004 bis 2016 im 
Gemeinderat (für das 
Kultur- und Vereinswe-
sen, Familien- sowie 
Schul- bzw. Sozialthemen 
zuständig) und eine be-
sonders kompetente Man- 
datarin. Weiters war sie 
eine Periode im Pfarrge-
meinderat, ist treibende 
Kraft bei „Advent mit 
Sinn“, steht uns im Re-
daktionsteam der Brixner 
Zeitung „Unter uns“ und 
in dem der Erwachsenen-
bildung/KBW mit Rat 
und Tat zur Seite. Im 
Pfarrsekretariat war sie 
gut acht Jahre bis zu ihrer 
Pensionierung tätig. 
 
Liebe Helene, vielen 
Dank für deine wertvolle 
Mitarbeit, bleib gesund 
und sei so gut und hilf 
uns auch in Zukunft! 
 
Die Teams der Brixner 
Zeitung und der Erwach-
senenbildung/KBW
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Helene zum 70. Geburtstag! 
 
Für a Dichterin eppas dicht’n, 
dös is nit gonz oafach - mitnicht’n. 
G’spaßig soi’s sein, und a no a bissal g’scheit,  
oafach eppas, wos´s halt a gfreit! 
 
I ku halt krod aufzöhn, wos´s ois a so tuat,  
wei ganz vü Sach’n bring’s unta oan Huat:  
Vü Lustiges hätt ma jo gor nia dafrogt,  
hätt sie’s ins nit in an Gedichterl g’sagt! 
 
Sie steht auf da Bühne und singt im Chor, 
tragt ben Hoamatabend ihre gschtiaschtn Verserl vor,  
und wenn’s nit krod söwa is a da Reih; 
sogt’s u, wer kimb dru etz glei. 
 
Dazwischn a Musig mit an herrlichn Klong,  
oda a Trio, mit an schean G’song, 
do is´s so richtig in ihrm Element, 
die Helene, wia ma’s halt a so kennt! 
 
Oamoi hot ma’s sogor im Radio gheascht, 
ja is denn dös nit gonz daweascht? 
Insa Dialekt liegt ihr halt sehr am Herzn, 
dös noimodisch Gred is oft hoscht zu vaschmerzn. 
 
Mit „You tube“ is´s a no bestens vatraut, 
hot sich do a nedla Hörer aufbaut, 
bei da „Dorfzeitung“ is´s als Redakteurin dabei,  
ja sog amoi, host du iwahaupt a amoi frei? 
 
Heut owa soist oafach da Mittelpunkt sei  
und loss di feiern bei an Glaserl Wei;  
bleib rührig und no long a recht gsund, 
und tua ins no oft a netts Gedichterl kund!    L.L

Diesmal möchten wir einmal ein Lob und einen 
Dank an viele Großeltern aussprechen. Oma 
und Opa sind immer da, wenn Not am Mann/an 
der Frau ist. Mit dem Baby spazieren gehen, die 
Enkelkinder von Krabbelstube, vom Kindergar-
ten, von der Schule oder diversen Trainings…. 
abholen, auf Oma und Opa ist immer Verlass. 
Wenn ein Enkelkind krank ist oder Ferien sind, 
wenn Mami und Papa arbeiten müssen, da 
springen sie natürlich ein. Großeltern sind sehr 
oft auch beliebte Spielpartner und Geschich-
tenerzähler. Vielen herzlichen Dank dafür und 
bitte macht so weiter! 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswer-
tes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! Wir 
freuen uns, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft 
kommen! 

Lobenswertes...       Der Beitrag mit Herz

Sollte jemand Sprüche oder seltene Mundartausdrücke     
wissen, bitte melden bei Helene Bachler unter der Telefon-
nummer 0664 783 19 21

Wieda aufdenken!
Sprüche im Brixentaler Dialekt

Nimm s‘ Schlegelkerwi,  
tua a Rennstong und a groaße  

Hack eichi, nimm a Grindlstecken  
mit, nocha richt ma die  

Zauluck her.

Nimm mit den Werkzeugkorb, gib eine Renn-
stange und ein großes Beil hinein, nimm auch 

Zaunstöcke mit, dann reparieren wir die Lücke 
im Zaun.  

Wieda aufdenkt von Sepp Hirzinger
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Gemeinde-Info

GEM2GO 
- die Gemeinde Info- und Service-App  

Die wichtigsten Infos deiner Gemeinde

Müllabfuhrtermine Juni 
Montag, 13.6.2022 
Montag, 27.6.2022 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall: 
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag 
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen: Fr. 3.6., Sa. 
11.06., Sa. 18.6., Fr. 24.6., Fr. 1.7. 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.4. gilt die Sommerregelung): 
Dienstags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
Samstags  von   9.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten 
Sie nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 7.6., 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 3.6., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th. 

Zum 80. Geburtstag  
Herrn Ulrich Knauer, Wirtsanger,  
am 9. Juni 
 
Dem Jubilar alles Gute,  
vor allem Gesundheit!  
Pfarrer Michael Anrain 
Bürgermeister Andreas Brugger

DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR
WESTENDORF
HALLENFESTHALLENFEST

Für Unfälle wird 
nicht gehaftet!

Es werden 
Ausweiskontrollen 

durchgeführt

Es gelten die 
aktuellen Corona-

BestimmungenEintritt: freiwillige Spenden zugunsten von Gerätschaften der FF Westendorf

Auf zahlreiche Besucher 
freuen sich die Kameraden 
der FF Westendorf

Samstag, 18. Juni 2022
Ab 1100 Uhr - Verpfl egung, Hendl vom Grill, …
Nachmittags - großes Kinderprogramm
   Kistensteigen, 
   Zielspritzen, Hüpfburg
Ab 2030 Uhr - Live Musik mit den
   Westendorfer Buam  
     Eintritt: Euro 5,–  |  Kinder bis 15 Jahre frei

Ab 1000 Uhr - Frühschoppen
    mit den Alpenrosen Buam
 - großes Kinderprogramm

Sonntag, 19. Juni 2022

Mobile Hausbetreuung 🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡🏡  
         www.manuela-fallert.com   

Tel. 0677 633 42280  
Brixen im Thale  🌳🌳🌳🌳🥀🥀🥀🥀🥀 

Gemeinde und Pfarre gratulieren
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Seit 26. April 2022 gibt es 
den neuen Förderbonus, 
der unseren Elektrogerä-
ten neues Leben einhau-
chen und damit die Um-
welt und unsere Ressour- 
cen schonen soll. 
 
Der Reparaturbonus ist 
eine Förderaktion des Kli-
maschutzministeriums 
für die Reparatur von 
elektrischen und elektro-
nischen Geräten und rich-
tet sich an Privatpersonen.  
Dafür stehen bis 2026 
Mittel aus dem Wieder-
aufbaufonds der EU zur 
Verfügung.  
Die Förderungshöhe be-
trägt pro Bon 50 % der 
f ö r d e r u n g s f ä h i g e n 
Brutto-Kosten. Maximal 
jedoch 200,- € für Repara-
turen bzw. maximal 30,- € 
für Kostenvoranschläge.  
Im Reparaturbetrieb muss 
nur noch die Differenz 
bezahlt werden. 
Nähere Infos: https:// 
www.reparaturbonus.at/ 

l  Privatpersonen können on-
line einen Reparaturbon er-
stellen, den sie dann in ei-
nem Partnerbetrieb einlösen.  
l Betriebe können online ei-

nen Antrag ausfüllen und 
müssen dann nur mehr die 
Freigabe abwarten.  
Die Anleitungen sind klar 
und übersichtlich. Das 

Ausfüllen gestaltet sich 
als einfach und schnell. 
Unsere Umwelt bedankt 
sich für eine rege Teil-
nahme! 

Case Management‑  
Sprechstunden: 
 
 
Kirchberg:  
Montag, 08:00‐12:00 Uhr,  
Sozial‐ und Gesundheitssprengel 
Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9, 
6365 Kirchberg 

 
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, 
Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100, 
6361 Hopfgarten im Brixental 
 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr,  
Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau,  
Kirchen, Oberau 205, 6311 Wildschönau 
 
Um telef. Terminvereinbarung wird gebeten. 

Hilfsmittel 
 
Körperliche Einschrän-
kungen und Gebrechen 
stellen pflegebedürftige 
Personen sowie pflegende 
Angehörige sehr oft vor 
große Herausforderun-
gen. Durch den Einsatz 
von Hilfsmitteln wie z.B. 
Krücken, Rollator, Roll-
stuhl, Leibstuhl, Badelift 
oder Pflegebett kann die 
Betreuung erleichtert und 
die Selbstständigkeit der 
Pflegebedürftigen gestei-
gert werden. 
 
Hilfsmittel können bei So-
zial- und Gesundheits-
sprengeln oder im Fach-
handel ausgeliehen wer- 
den. Auch Sozialversiche-
rungen stellen zum Teil 
gewisse Hilfsmittel zur 
Verfügung. Dies ist von 

Versicherung zu Versi-
cherung unterschiedlich 
und daher bei Bedarf ab-
zuklären. Auch beim Kauf 
von Hilfsmitteln ist es 
wichtig, im Vorfeld mit 
der Sozialversicherung 
Kontakt aufzunehmen, 
da einige Hilfsmittel ärzt-
lich verordnet werden 
können und somit nur ein 
Selbstbehalt zu bezahlen 
ist. 
Wenn Sie weitere Infor-
mationen zu diesem The-
ma benötigen, stehe ich 
Ihnen gerne kostenlos zu 
Verfügung. Ich bitte Sie 
um telefonische Termin-
vereinbarung unter der 
Tel. 0660 226 33 24. 
 
Dietmar Strobl 
akademischer Pflegemanager 

Reparaturbonus für Elektro- und elektronische Geräte

Bsp. Privatpersonen: 

Bsp. Betriebe:
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Aufgrund der aktuellen, massiven Preissteigerungen 
in vielen Bereichen möchten wir Ihnen hier einen 
Überblick verschaffen, welche Unterstützungen und 
Förderungen vom Land und Bund angeboten wer-
den. 
 
ACHTUNG – PensionistInnen mit Bezug der Aus-
gleichszulage erhalten automatisch folgende Förde-
rungen: 
l  Rezeptgebühren-Befreiung 
l  Heizkosten-/Energiekostenzuschuss 
 
Genauere Informationen zu den einzelnen Förderun-
gen und Anträgen erhalten Sie im Gemeindeamt. 
Gerne sind wir Ihnen auch beim Ausfüllen der Anträge 
behilflich. 
 
Rezeptgebühren-Befreiung  
Die Befreiung muss bei Ihrem Krankenversicherungs-
träger beantragt werden. 
 
Voraussetzungen: 
- Personen, deren monatliche Netto-Einkünfte fol-
gende Grenzbeträge nicht übersteigen: 
€ 1.030,49 für alleinstehende Personen bzw. 
€ 1.625,71 für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften  
und eingetragene Partnerschaften 
- Personen, die infolge von Krankheiten oder Gebre-
chen besondere Aufwendungen nachweisen und deren 
monatliche Netto-Einkünfte folgende Grenzbeträge 
nicht übersteigen: 
€ 1.150,55 alleinstehende Personen bzw. 
€ 1.815,11 für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften 
und eingetragene Partnerschaften 
- Diese Beträge erhöhen sich für jedes weitere Kind 
um € 154,37, sofern das Netto-Einkommen des Kindes 
den Grenzbetrag von € 367,98 nicht erreicht. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/ 
Alimente, evt. Bestätigung über Medikamentenbedarf 
 
GIS Gebühren-Befreiung  
Bei sozialer und/oder körperlicher Hilfsbedürftigkeit 
kann eine Befreiung von den Rundfunkgebühren be-
antragt werden. 
 
Voraussetzungen: 
- Die antragstellende Person muss an dem Standort, 
für den die Befreiung beantragt wird, einen Haupt-
wohnsitz haben.  
- Das Haushaltsnetto-Einkommen darf den gesetzlich 
vorgeschriebenen Befreiungsrichtsatz nicht über-
schreiten:  

1 Person                                  € 1.154,15 
2 Personen                              € 1.820,80 
für jede weitere Person         €    178,08 
 
Erforderliche Unterlagen: 
aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/ 
Alimente, Haushaltsbestätigung, evt. Rezeptgebüh-
renbefreiung 
 
Heizkosten-/Energiekostenzuschuss  
Das Land Tirol gewährt für die Heizperiode 2022/2023 
einen einmaligen Zuschuss zu den Heizkosten in Höhe 
von € 250,00 pro Haushalt. Zusätzlich wird heuer ein 
einmaliger Energiekostenzuschuss in Höhe von Euro 
250,00 pro Haushalt gewährt. 
 
Voraussetzungen: 
- Alle Personen mit Hauptwohnsitz in Brixen. 
 
Nicht antrags- bzw. zuschussberechtigt sind: 
- BezieherInnen von laufenden Mindestsicherungs- 
  /Grundversorgungsleistungen 
- BewohnerInnen von Wohn- und Pflegeheimen,  
  Behinderteneinrichtungen, Schüler- und Studenten- 
  heimen 
 
Einkommensgrenze Heizkosten- bzw. Energiekosten-
zuschuss:  
alleinstehende Personen  € 1.000,00    bzw.  € 1.300,00 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften           
                                             € 1.590,00    bzw.  € 2.067,00 
zusätzlich für… 
…das 1. und 2. Kind*       €     260,00   bzw.  €    338,00 
…jedes weitere Kind*      €     190,00   bzw.  €     247,00 
…die erste weitere erwachsene Person**      
                                             €     550,00   bzw.  €     715,00 
…jede weitere erwachsene Person**   
                                             €     380,00   bzw.  €     494,00  
* im gemeinsamen Haushalt lebende unterhalts- 
   berechtigte Kinder mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
** im gemeinsamen Haushalt lebend 
 
Erforderliche Unterlagen: 
Aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/ 
Alimente 
 
Mietzinsbeihilfe  
Die Mietzinsbeihilfe ist eine Förderung des Landes 
und der Gemeinden. Die Kosten trägt zu 80% das 
Land Tirol und zu 20% die jeweilige Gemeinde. 

Finanzielle Unterstützungen und Förderungen für  
GemeindebürgerInnen
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Voraussetzung: 
- seit mind. 2 Jahren Hauptwohnsitz bzw. insgesamt  
  15 Jahre in Brixen 
- bei Drittstaatangehörigen seit mind. 5 Jahren Haupt- 
   wohnsitz bzw. insgesamt 15 Jahre in Brixen 
 
Erforderliche Unterlagen: 
aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/ 
Alimente, Jahreslohnzettel, Einkommenssteuerbe-
scheid, Mietvertrag, Mietenbestätigung 
 
Wohnbeihilfe  
Monatlicher Zuschuss in der Höhe der Differenz aus 
anrechenbarem und zumutbarem Wohnungsaufwand 
(richtet sich z. B. nach Familiengröße, Einkommen, 
Art der Finanzierung und Zinsniveau).  
Voraussetzung: 
- Hauptwohnsitz in Brixen im Thale 
- bei Drittstaatangehörigen seit mind. 5 Jahren Haupt- 
   wohnsitz in Brixen  
Erforderliche Unterlagen: 
aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/Unterhalt/ 
Alimente, Jahreslohnzettel, Einkommenssteuerbe-
scheid, Mietvertrag, Bankkredit, aktuelle Zinssatzbe-
stätigung bei Bankkrediten. 
 
Tiroler Mindestsicherung  
Die Mindestsicherung ist als Hilfeleistung für Men-
schen zu verstehen, die sich in einer Notlage befinden, 
denen eine Notlage droht oder die eine Notlage über-
wunden haben und zur Sicherung des Lebensunter-
haltes und der Wohnkosten Unterstützung benötigen. 
Die Mindestsicherung soll garantieren, dass Ihnen ein 
bestimmter Betrag monatlich für Ihren Lebensunter-
halt bleibt.  
Anspruchsberechtigt sind österreichische Staatsbür-
gerInnen oder diesen gleichgestellten Personen (zB 
UnionbürgerInnen) mit rechtmäßigem Aufenthalt, 
wenn sie in Tirol leben (Hauptwohnsitz oder ständiger 
Aufenthalt). Vor der Gewährung von Mindestsiche-
rung hat die hilfesuchende Person ihre eigenen Mittel, 
zu denen das gesamte Einkommen und das verwert-
bare Vermögen (bis zu € 4.889,70) gehören, einzusetzen. 
 
Der Antrag muss bei der zuständigen Bezirkshaupt-
mannschaft eingebracht werden. 
 
Erforderliche Unterlagen: 
Aktuelle monatliche Einkommensnachweise aller im 
gemeinsamen Haushalt gemeldeten Personen, Nach-
weis über den Bezug der Familienbeihilfe/ Unter-
halt/Alimente, Mietvertrag, Kontoauszug der letzten 
3 Monate, Finanzübersicht der Bank, Sparbücher, Bau-
sparverträge, Lebensversicherungen, Mietzins- bzw. 
Wohnbeihilfe, KFZ-Zulassungsschein,… 

… bei der Zusammenstellung Ihrer Reiseapotheke um Sie 
 bestmöglich bei Ihren Urlaubsvorbereitungen zu unter-
stützen. Denn eine gut ausgestattete Reiseapotheke kann 
manchmal einen Urlaub retten.

SORGENFREI IN DEN 
WOHLVERDIENTEN  
URLAUB 

Wir beraten Sie gerne …

#gsundimdorf

Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at
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Aus dem Archiv

Antlassritt in den 50er-Jahren  
Auf dem Bild sehen wir vorne rechts den legendären Feldpater Ortner beim Antlassritt, an dem er in den 50er-Jahren 
oftmals teilgenommen hat. Das Sanctissimum (Allerheiligste) trägt Dekan Johann Feyersinger, und vor ihm reiten 
die Priester aus Kirchberg und Westendorf und Pfarrer August Mayer aus Brixen. 
Matthias Ortner wurde 1877 in Söll als 10. Kind des Bauern zu Oberhausberg geboren. Den Militärdienst leistete er 
bei den Landesschützen. 1906 wurde er zum Priester geweiht und danach zum Feldkuraten der Tiroler 
Landesschützen ernannt. Nach Ausbruch des 1. Weltkriegs rückte er zuerst nach Galizien ein, ab Mai 1915 musste 
er an die Dolomitenfront gegen Italien. Am kaiserlichen Hof genoss er großes Ansehen, und für seinen Einsatz, 
besonders für die Verwundeten, wurde er vielfach ausgezeichnet. Dazu gehört neben anderen Orden das „Ritterkreuz 
zum Orden der Eisernen Krone“. Bei Kriegsende geriet er in italienische Gefangenschaft, konnte aber fliehen und 
über die Schweiz nach Österreich zurückkehren. Er wirkte dann als Pfarrer in Oberndorf, Ebbs und zuletzt bis 1958 
in Aschau, Gde. Kirchberg, wo er zum Ehrenbürger ernannt wurde. Im Ruhestand kehrte er in seinen Heimatort Söll 
zurück, wo er 1960 starb. Sein Grabmal befindet sich beim Stiegenaufgang zur Pfarrkirche. Er war auch als 
Schriftsteller tätig und veröffentlichte einen Katalog für den Umgang der Feldgeistlichen mit den Offizieren. 

Quelle: Wikipedia 
 
Quiz über alte Hofnamen in Brixen  
Im vorigen Jahr brachten wir in den 4 Ausgaben von April bis Juli die Karten mit den Flur- und 
Hofnamen. In einem alten Kataster scheinen Namen von Bauernhöfen auf, die heute nicht mehr 
bestehen. Die ganze Karte (und die einzelnen Teile zum Ausdrucken) sind auch auf unserer 
Homepage www.unteruns.at zu finden.  
Quizfrage: Wo waren die Höfe Krötz, Zwerchmoos und Moamer? 
Die Auflösung erfolgt in unserer Julizeitung. 
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Den Brixentaler Antlass-
ritt nehmen wir, die Mu-
sikkapelle Brixen im Tha-
le, auch heuer wieder 
zum Anlass, unser Ant-
lassfest zu veranstalten. 

Unsere Veranstaltung star- 
tet um 11.00 Uhr mit einer 
schmissigen Tanzlmusig 
auf dem Brixner Dorf-
platz.   
Um 13.30 Uhr leiten die 
JungmusikantInnen des 

Jugendblasorchesters 
BrixKids in den offiziellen 
musikalischen Teil der 
Veranstaltung über.  
Im Anschluss sorgt die 
Musikkapelle Brixen mit 
einem Frühschoppenpro-
gramm für gute Stim-
mung und verkürzt damit 
die Wartezeit bis zur 
Rückkehr der Reiter (ca. 
16.30 Uhr). 
Für das leibliche Wohl ist 
unter anderem mit Grill-
spezialitäten, Kaffee und 
Kuchen bestens gesorgt.   
Die Musikkapelle Brixen 
im Thale freut sich, viele 
BesucherInnen begrüßen 
zu dürfen.  

„Brixental Connection“  
sportelt für guten Zweck  

Mit einer sehr guten und gelungenen Aktion startet 
die „Brixental Connection“ in das Jahr 2022. Man 
hatte sich im Dezember 2021 kurzerhand dazu ent-
schlossen, einen Jahreskalender für das Jahr 2022 
zu machen. Inhalt dieses wunderschönen Kalen-
ders sind 12 tolle Landschafts- und Sportmotive 
von und mit Mitgliedern der „Brixental Con-
nection“. 
Der Grundgedanke war vom Anfang an klar. Der 
Reinerlös soll einem guten Zweck zugutekommen 
und so konnten durch diese Aktion € 600,- an Spen-
dengeldern gesammelt werden. Dieses Geld wurde 
nach reiflicher Überlegung und Prüfung verschie-
dener Projekte an die Familie unseres Sportkollegen 
Marian Staller gespendet, der tragischerweise beim 
Sport vor Kurzem tödlich verunglückt ist. Unser 
ganzes Mitgefühl und aufrichtige Anteilnahme der 
gesamten Connection möchten wir seiner Familie 
hier zum Ausdruck bringen. 
Das Projekt soll im kommenden Jahr fortgesetzt 
und die Spendensumme noch erhöht werden. Es 
freut uns sehr, dass wir mit unseren sportlichen 
Aktivitäten auch einen kleinen gesellschaftlichen 
Beitrag leisten können. Die Brixental Connection

Eine bunte Böschung kann man alljährlich am Winkl-
weg 37 bei Frau Anna Maria Foidl bewundern. Ihre 
Tochter aus dem Zillertal möchte die Blumenpracht un-
seren LeserInnen nicht vorenthalten.

Antlassfest der  
Musikkapelle Brixen im Thale 

Donnerstag, 16.6.2022, Dorfplatz
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Der OGV berichtet von ei-
nem wunderbaren Ge-
müsegarten ohne Giftmit-
tel. Auf den Fotos seht ihr 
den herrlichen Garten ei-
nes OGV-Mitgliedes mit 
einem äußerst grünen 
Daumen. Hier werden 
nur Mittel und Tricks an-
gewendet, die Mutter Na-
tur uns schenkt und unter 
Berücksichtigung der 
Mischkultur, denn nicht 
jedes Pflanzerl mag sei-
nen Beetnachbarn gleich 
gerne.  
So sollte man zwischen 
Lauch immer eine Reihe 
Karotten aussäen, denn 
das Eine schützt das An-
dere vor Schädlingen 
(Lauchfliege/Karotten-
fliege). Wie man sieht mit 
viel Erfolg bzw. einer er-
tragreichen Ernte.  
Basilikum unter die To-
maten gepflanzt, lässt die- 
se aromatischer werden.  
Tagetes neben Gurken, 
Tomaten oder auch Erd-
beeren schützen vor den 
Nematoden. Nematoden 
sind kleine Fadenwürmer, 
die die Pflanzwurzeln 
schädigen. Weiters schüt-
zen Tagetes vor Ameisen 
und der weißen Fliege. 
ABER VORSICHT, Schne- 
cken lieben wiederum Ta-
getes.  
Borretsch passt gut zu 
Zucchini, Gurken oder 
auch zu Erdbeeren, seine 
Blüten ziehen bestäu-
bende Insekten magisch 
an und er gibt Stoffe in 
den Boden ab, die seinen 
Nachbarn nutzen. 

Falls im Garten eine 
Wühlmaus ihr Unwesen 
treibt, hilft eine Jauche 
aus Rhabarberblättern 
oder auch Holunderblät-
tern. Diese Jauche in den 
Gang der Wühlmaus schüt- 
ten und sie nimmt sofort 
Reißaus. 
Rhabarberblätterjauche:  
1 kg Blätter kleinschnei-

den und mit 10 Liter Was-
ser ansetzten, eine Woche 
stehen lassen (tgl. umrüh-
ren) und unverdünnt ins 
Wühlmausloch geben.  
Verdünnt man diese Jau-
che 1:5 bis 1:10 hilft sie ge-
gen Läuse, Raupen und 
Larven verschiedener 
Schädlinge (Pflanzen da-
mit abbrausen). 

Wir wünschen euch einen 
schönen Gemüse- und 
Obstsommer! 
 
PS: Am 2. Juni findet end-
lich wieder das Garn-
Weidach-Fest statt. 
Wir würden uns freuen, 
wenn ihr uns in der Gar-
tenlaube besuchen wür-
det.

Steinobst- und Spindelbaumaktion  
Wir haben vom Landesverband Bescheid bekommen, dass es eine Steinobst- 
und Spindelbaumaktion gibt. Spindelbäume sind ideal bei schwach wachsen-
der Unterlage. 
Die Bestellfrist hierzu ist am 1. Juli. Infos und Bestell- bzw. Sortenlisten gibt es 
bei Traudi unter der Tel. 0664 460 04 83.

„Reich wird man erst durch Dinge, die man nicht begehrt.“  
(Mahatma Gandhi, 1869 - 1948, indischer Rechtsanwalt, Publizist, Morallehrer, Asket und Pazifist, der zum geistigen und politischen  

Anführer der indischen Unabhängigkeitsbewegung wurde) 



AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Samstag, 18. Juni 
Sonnwendfeuerbrennen 
Am 18. Juni laden wir 
Klein und auch Groß zum 
gemeinsamen Feuerbren-
nen mit Fackelwande-
rung und anschließen-
dem gemütlichem Zu- 
sammensein ein.  
Genauere Infos bei der 
Anmeldung  
Karin Riedmann,  
Tel. 0664 73 08 20 38 oder 
Kathrin Prem,  
Tel. 0676 925 59 16 
 
Donnerstag, 30. Juni 
Schulabschlussausflug 
Bevor die Sommerferien 
beginnen, gibt es nochmal 
einen Ausflug der AV-
Kindergruppe. Genauer 
Termin und Ziel der Tour 
werden noch bekannt ge-
geben! 
Kathrin Prem,  
Tel. 0676 925 59 16 

Alpinteam 
 
Samstag, 4. Juni 

Mountainbike-Training 
für Fortgeschrittene   
In Kooperation mit der 
Mounta inb ikeschule 
Wildschönau findet ein 
Training für mehr Sicher-
heit am Berg statt. Vo-
raussetzungen für die 
Teilnahme ist ein Moun-
tainbike oder E-Moun-
tainbike, sowie taugliche 
Ausrüstung. 
Edi Welebil,  
edurad.welebil@gmail.com 
oder Tel. 0664 34 26 382 
 
Samstag, 11. Juni 
Musikantensteig  
Zahmer Kaiser  
Lange Bergtour ausge-
hend von Ebbs an der 
Nordseite des Zahmen 
Kaisers durch Wald und 
über einen zum Teil mit 
Drahtseilen gesicherten 
Steig. Nähere Auskünfte 
bei der Anmeldung. 
Hais Astner,  
Tel. 0664 27 41 228 

Mittwoch, 22. Juni 
Hillclimb Brixen -  
Mountainbikerennen  
Wir werden heuer wieder 
beim Hillclimb Brixen in 
der Vereinswertung mit je 
einem Team für Herren 
und Damen teilnehmen. 
Start ist um 18.30 Uhr 
beim Dorfplatz Brixen, 
das Ziel ist Hochbrixen 
über Sonnberg/Nieding 
(500 Hm, 6 km). Die Start-
gebühr (inkl. Essens- und 
Getränkegutschein) über-
nimmt die Sektion – unter 
allen Teilnehmern wer-
den bei der anschließen-
den Siegerehrung am 
Dorfplatz Top-Preise ver-
lost. Wir hoffen auf viele 
s p o r t b e g e i s t e r t e 
Radler(innen), besonders 
die Jugend ist herzlich 
eingeladen mitzumachen. 
Die Zeit spielt eine unter-
geordnete Rolle, der 
olympische Gedanke - 
dabei sein ist alles - zählt! 
Wir freuen uns aber auch 
über Fans am Strecken-

rand, die Fahrt mit der 
Gondelbahn Brixen ist an 
diesem Abend gratis. 
Anmeldungen bis Sonn-
tag, 19.6., bitte an Ger-
traud Straif:  
straif.gertraud@aon.at 
oder Tel. 0680 20 71 771 
 
Samstag, 2. bis 
Sonntag, 3. Juli 
2-Tages-Mountainbike-
runde Montafon  
Start in St. Anton/Arlberg, 
über das Silbertaler Win-
terjöchle ins Montafon 
(mit leichter Schiebestre-
cke), Übernachtung in 
Gaschurn, am nächsten 
Tag über die Heilbronner 
Hütte und das wunder-
schöne Verwalltal zurück 
nach St. Anton, großteils 
schöne Schotterwege und 
asphaltierte Radwege - ca. 
1400 Hm pro Tag. Bitte 
um Voranmeldung bis 
Mitte Juni wegen Zim-
merreservierung. 
Gertraud Straif,  
Tel. 0680 20 71 771 
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Unsere zwei Nistkästen vom Alpenverein fanden im Rahmen 
unseres Waldprojektes optimale Plätze im Wald Nähe des 
Steinberghauses. Wir sind schon gespannt, ob es sich Vögel 
oder Fledermäuse in unseren Nistkästen bequem machen 
werden. Dies werden wir im Laufe des Jahres immer wieder 
gemeinsam beobachten.

Der Grubachkopf im Langen Grund der Kelchsau ist bei 
weitem nicht so bekannt wie der daneben liegende Tor-
helm, dafür aber ist er ideal geeignet zum Firngleiten. Vor 
der Oberkaralm begann auf der rechten Seite der Aufstieg 
zwischen ausgeaperten Latschen und über felsdurchsetz-
te Hänge - die letzten Meter mussten wir kraxeln. Beim Hi-
nunterschwingen wurde uns bewusst, wie steil so manche 
Hänge sind. Beim Saisonausklang - dem „Ogrun“ - der Er-
lahütte haben wir dann bei Kaffee und Kuchen schon Pläne 
für den nächsten Winter geschmiedet.
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Seniorengruppe 
 
Mittwoch, 8. Juni 
E-Bike- und Radtour: 
Brixen – Kirchberg - Rau-
her Kopf – Jochsee – Söll 
– Hochsöll - Brixen 
Start um 9 Uhr in Brixen 
im Thale, Dorfplatz, wir 
fahren nach Kirchberg 
auf den Sonnberg, über 
den Gsengweg zum Joch-
see, weiter über den 
Bromberg nach Söll, hi-
nauf nach Hochsöll, Filz 
und über den Salvenberg 
herunter nach Brixen. 
Ca. 45 km, 1.800 Hm, 
Schotter-/Asphaltweg, 
drei kurze Schiebestre-
cken. 
Anmeldungen bei  
Otti Hetzenauer,  
Tel. 0664 95 57 271 
 
Mittwoch, 29. Juni 
Wanderung Kotalmtörl 
Rofan 
Wir fahren zu einer som-
merlichen Wanderung ins 
Rofangebirge. Auf der 
eher unbekannten, wenig 
begangenen Rundwande-
rung auf der Ostseite des 
Achensees werden wir 
großartige Aussichts-

punkte oberhalb des Sees 
erreichen. Details gibt es 
bei der Anmeldung 
Christl Schwarz,  
Tel. 0676 76 12 728 
 
Extrem Gmiatlich 
 
Dienstag, 14. Juni 
3-Seen-Rundwanderung 
am Fernpass 
Wir gehen vom Gasthof 
Zugspitzblick erst zum 
Blindsee, dann zum Mit-
tersee, zu den Loisach-
quellen und weiter auf 
dem Römerweg zum 
Weißensee und kommen 
in einer schönen Runde 
wieder zum Ausgangs-
punkt zurück. Bitte wie-
der um rechtzeitige An-
meldungen wie immer 
bei euren Begleitern Ma-
rianne und Hubert Kof-
ler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
  
Detaillierte Informatio-
nen zu geplanten Touren, 
Ausrüstungsempfehlung, 
Berichte, Fotos, sowie In-
fos zu News auf Whats 
App gibt es auf www.alpen  
verein.at/brixen-im-thale

Am 10. Mai war bei herrlichem Frühlingswetter die Part-
nachklamm in Garmisch unser Wanderziel. Vorbei an der 
imposanten Sprungschanze ging es in ein blühendes Tal 
entlang der Partnachache bis zum Eingang der schönsten 
Klamm Deutschlands - man hörte schon das Tosen des Was-
sers und hohe Felswände ragten empor. Auf schmalen, ge-
sicherten Steigen und so manchem Felstunnel entlang am 
rauschenden Wasser wanderten wir staunend bis zum Ende 
der Klamm und danach durch fühlingshaft grüne Buchen-
wälder wieder zurück.
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Lebensgeschichten – Geschichten des Lebens 
 

Interessantes, Ernstes, Lustiges, Großartiges, …  
was Mitmenschen erlebt haben, zu schade, um es nicht weiter zu erzählen!

Das Almleben auf der  
Eibergalm  

Mathias Beihammer (Steidl Hais) 
wurde 1942, seine Zwillingsbrüder 
Klaus und Andreas 1949 (Andreas 
ist 1993 tödlich verunglückt) und 
Hans 1957 beim Steidlbauern in 
Feuring geboren.  
Schon in frühen Jahren war es zum 
Mitarbeiten im Stall und auf dem 
Feld. Eine besondere Heraus-
forderung war immer das „Gen-
Alm-Fahren“. Um 2 Uhr früh auf-
stehen, füttern und melken. Die 
Buben bekamen schulfrei und 
waren voll im Einsatz, wenn es um 
½ 4 Uhr hieß „los geht’s”. Die Tiere 
gut bis zum Bahnübergang zu brin-
gen war nicht einfach, sie sollten ja 
möglichst wenig Schäden in den 
Gärten anrichten. 
Dann ging’s über die Krautleit — 
bei der Schneidgass kamen noch 

die Kühe von Unterguggenhausen 
dazu — gemeinsam ging’s weiter 
zum Zeller, Kaufmann, den 
Haggen und die Holzalmen hinauf 
und um ca. ½ 9 Uhr wurde das 
Ziel, die Eibergalm, erreicht. Alle 
waren ordentlich müde. 
Auf der Alm wurden Butter, Käse 
und Schotten erzeugt. Jede Woche 
wurden diese Sachen abgeholt — 
fast immer war das die Arbeit von 
Hais. Um ½ 3 Uhr früh war Ab-
marsch mit der Krax über’n Tanzer 
und die Schachtner Alm. Hinauf 
wurden Lebensmittel für die Sen-
ner und den Hüterbuben, auch ein 
Sack Salz für das Vieh war mit da-
bei, herunter waren es Butter und 
Schotten. Die Butter sollte mög-
lichst keine Sonne abbekommen, 
deshalb der frühe Abmarsch. 
 
Den Sommer 1954 hat Hais in 
besonderer Erinnerung: am 4. Juli 
gab es einen ganz argen Winter-
einbruch. Im Tal regnete es un- 
aufhörlich und es war die totale 
Überschwemmung. Auf der Eiberg-
alm waren ca. 2m Neuschnee ge-
fallen. Hais und sein Vater wollten 
Nachschau halten, wie es denn auf 
der Alm aussieht, sie kämpften sich 
durch den vielen Schnee bis zur 
Holzalm, dort war endgültig 
Schluss. Sie konnten sich dort 

aufwärmen und die nassen Sachen 
über der Esse aufhängen. Da fiel 
auch noch ein Socken in die Glut 
und verbrannte, ja, Pech ... 
Für solche Wintereinbrüche im 
Sommer musste vorgesorgt wer-
den. Ein Teil der Alm, die sogenan-
nte Ast, wurde gemäht und Heu 
gemacht. 
Im Jahre 1972 wurde die Straße bis 
zur Holzalm gebaut. Ab da wurde 
die Milch dorthin geliefert und 
vom Milchwagen abgeholt. Etwas 
später wurde dann die Straße bis 
zur Eibergalm gemacht. 
Im Jahre 1982 wurden alle Gebäude 
neu gebaut, die alte Eibergalmhütte 
steht heute noch am Campingplatz. 

Es waren dann die „alten“ Steidl-
Leute, Hais und Kathä, einige Som-
mer auf der Alm. In den Jahren 
1990 bis 2012 war meine Frau Loisi 
Eibergalm-Sennerin. Loisi hat auch 
allerhand erlebt — Wintereinbruch, 
Unwetter, Blitzschlag .... Neben der 
vielen Almarbeit hat sie noch die 
hungrigen und durstigen Wanderer 
versorgt. Steidl Mam und Tat mit Klaus und Annal, auf dem Pferd sitzt Hais

Steidl Tat Hais und Mam Kathä 

Horngacher Kathl, langjährige Eiberg-
sennerin
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Planung AusführungKonzeption

Hais erzählte ein Erlebnis: Es war 
dann ein junger Senner aus Bayern 
auf der Alm. Eine Kuh sollte kalben 
und Hais hielt Nachschau. Er kam 
auf die Alm und keiner war da, nur 
im Gang fand er 5 Wanderrucksä-
cke. Da kam der Senner von einem 
Rundgang mit seinem Besuch, 5 
junge Damen, zurück. 

So, auf in den Stall zu der Käl-
berkuh, die Damen fragten, ob sie 
mitkommen dürften. Hais machte 
einen Eingriff bei der Kuh, um 
festzustellen, ob das Kalb richtig 
liegt. Ein Mädel fragte, ob sie das 
auch machen dürfte - Jaa!? 
Das Mädchen hat die Ärmel 
hochgekrempelt und meinte dann: 

Wieder was gelernt! Es stellte sich 
heraus, dass alle 5 Hebammenschü-
lerinnen waren. 
 
Hais erzählte mir auch noch eine 
Begebenheit bei der Heuarbeit auf 
der Ast: 
Es waren da etliche Arbeitskräfte 
nötig, die Arbeit war sehr mühsam 
und das Wetter sollte auch passen, 
so half auch eine „Summerhagerin“ 
vom Steidlbauern. 
Eines Morgens sagte sie, sie habe 
sich einen Zeck geholt. Ja, wo er 
denn wäre? Ja ganz, ganz tief, ja 
da, wo der Hax herauswächst! Oh, 
da muss sofort operiert werden, 
waren alle einig. Der Steidl-Vater 
band sich ein Leintuch um, setzte 
die Brille vom Senner auf, dieser 
brachte das „OP-Besteck“: eine 
Beißzange und anderes Werkzeug. 
Man überlegte, wie man sie nun 
lagern sollte. 
Im ganzen Trubel überhörte man 
das Klopfen an der Stubentür und 
- Dechant Feiersinger stand im 
Raum. - Stille. 

Nach dem „Gelobt sei Jesus Chris-
tus“ wurde der geistliche Herr 
aufgeklärt. Hernach gab es eine 
kräftige Almjause und der Herr 
Dekan segnete Leute und Vieh und 
zog weiter zur nächsten Alm. 
Was aus dem Zeck der „Summer-
hagerin“ geworden ist, ist nicht 
überliefert, aber Schaden dürfte er 
keinen angerichtet haben. Sie hat 
noch viele Jahre als Köchin eine 
Reihe von Arbeiterpartien versorgt. 
 
Elfriede Krall bedankt sich recht 
herzlich bei Hais und Loisi für die 
netten Erzählungen, diesem Dank 
schließt sich auch das Team der 
Brixner Zeitung an und wünscht 
allen einen guten Almsommer. 
 
Erklärungen: 
Schotten: Käseart aus der Molke 
Krax: Rückentrage 
 
Früher war es der Brauch, dass die 
geistlichen Herren die Almen be-
suchten, um die Leute, das Vieh 
und die Almen zu segnen.
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In lieber Erinnerung 
 Matthäus Rieser 

„Hundbichl Hias“ 
*24.7.1020 † 16.4.2022 

 
Was im Herzen liebevolle Erinnerungen hinterlässt und unsere Seele  
berührt, kann weder vergessen werden, noch verloren gehen. 
 
Danke… 

…für alle Zeichen der Anteilnahme und Verbundenheit. 
…für Blumen, Kränze, Kerzen, Hl. Messen und Spenden. 
…für das Gebet sowie für die Teilnahme am Trauergottesdienst. 

 
Die Trauerfamilien

Geliebt von allen, die sie kannten, 
schlief sie in Gottes Frieden ein. 
Mög‘ jenseits dort ihr das Erwachen 
ein ewig freudenreiches sein. 

Danksagung  
In lieber Erinnerung an Frau 

 Gertraud Innerbichler 
geb. 2.1.1929, gest. 16.4.2022 

 
Allen ein herzliches Danke für die Teilnahme am Trauergottesdienst,  
für die vielen Kerzenspenden sowie die Kerzen im Internet.  
Vergelt’s Gott Herrn Mag. Michael Anrain für die schöne Gestaltung der Trauerfeier, den Ministrantinnen, 
der Vorbeterin Moidi, dem Mesner Herbert Laiminger und dem Kirchenchor mit den begnadeten     
Stimmen. 
Danke den PartenausträgerInnen, den Gemeindemitarbeitern Brixen und der Trauerhilfe Kitzbühel.  
Besonders danken wir Frau Dr. Kerstin Gasser-Puck und Herrn Dr. Dieter Gasser für die langjährige 
Betreuung. 

Die Trauerfamilie

Nachruf 
 Herr Johann Manzl 

Buchauer/Entinger Hans 
*27.12.1936     † 25.4.2022 

 
Hans wuchs zuerst in Buchau (der Hof wurde 
von seinen Eltern gepachtet) und dann in Enting 
am Brixner Sonnberg auf. Er kam als Forstarbei-
ter nach Deutschland und lebte seit 1961 in Kro-
nau, Landkreis Karlsruhe in Baden Württemberg.   

Den älteren BrixnerInnen wird er als begeisterter Musikant in Erinnerung sein, oft spielte er auch in 
Gasthäusern. Hans war stark mit seiner Heimat verbunden.  
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Aus unserer PFARRE 
Pfarramt Brixen im Thale 
Tel. 05334 8161, Pfarre.Brixen@pfarre.kirchen.net 
www.kirchen.net/pfarre-brixen  
In dringenden Fällen (Todesfall, Krankensalbung):  
Kontakt per SMS Tel. 0676 87 46 63 64  
Pfarrer M. Anrain  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Donnerstag, jeweils von 8 bis 11 Uhr  
Gottesdienstzeiten: 
Samstags: ab 26.5. bis 15.8.2022 um 19 Uhr  
Sonntags: 9.00 Uhr 
Donnerstags: 19.00 Uhr  
Freitags: 7.15 Uhr  
 
 
Pfarrtermine: 
 
Donnerstag, 2. Juni  
13.30 Uhr: Hl. Messe, besonders für die Senioren. 
Zum anschließend Seniorennachmittag im Pfarrhof 
sind alle herzlich eingeladen! 
 
Samstag, 4. Juni: Dankfest in Salzburg  
19.00 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 5. Juni: Pfingstsonntag – Hochfest der  
Herabkunft des Hl. Geistes 
09.00 Uhr: Festgottesdienst 
16.15 Uhr: Eleonamesse im Altenwohnheim 
 
Montag, 6. Juni: Pfingstmontag 
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Sonntag, 12. Juni: Dreifaltigkeitssonntag 
9.00 Uhr: Festgottesdienst 
 
Donnerstag, 16. Juni: Fronleichnam - Hochfest des 
Leibes und Blutes Christi 
08.30 Uhr: Festgottesdienst mit Prozession nach  
Lauterbach 
13.00 Uhr: Antlassritt zur Klausenkapelle 
 
Sonntag, 19. Juni: Fronleichnamssonntag 
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
 
Freitag, 24. Juni: Heiliges Herz Jesu und Geburt des 
Hl. Johannes des Täufers, Patrozinium der Salvenkirche 
6.00 Uhr: Aufbruch zur Fußwallfahrt (in Hopfgarten 
beim Höger) auf die Hohe Salve mit anschließendem 
Patroziniumsgottesdienst (ca. 10.30 Uhr) zu Ehren des 
Hl. Johannes des Täufers 
 
Sonntag, 26. Juni: Herz Jesu-Sonntag, Erneuerung 
des Gelöbnisses des Landes Tirol  
8.30 Uhr: Festgottesdienst mit Prozession nach Hof 

Kirchenputz 
 
Vielen Dank an die zahlreichen Helferinnen und Hel-
fer beim Kirchenputz Ende April. Durch die große 
Teilnahme der Firmlingsmütter, Erstkommunionmüt-
ter und Freiwilligen war die Arbeit im Nu vorbei. 
Danke an die Metzgerei Knauer, die wie jedes Jahr die 
Jause für die fleißigen Helfer spendierte. 
An dieser Stelle auch vielen Dank an unsere Mesner-
aushilfen und die fleißigen HelferInnen, die sich das 
ganze Jahr über darum kümmern, dass die Kirche und 
die Kirchenwäsche sauber gehalten werden.  
 
Firmung am 8. Mai  
Bereits im Jänner hat für unsere 13 Firmlinge eine 
spannende Vorbereitungszeit begonnen, durch die sie 
Martina Reiter mit viel persönlichem Einsatz und sehr 
liebevoll begleitete. An dieser Stelle ganz herzlichen 
Dank dafür, Martina! Neben Kerzenbasteln und Ler-
nen auf das Firmgespräch stand bei den Treffen immer 
die Gemeinschaft ganz oben auf der Liste. Da durfte 
ein lustiger Merkball-Nachmittag als Abschluss nicht 
fehlen. 
Auch die nächtli-
che Osterwache in-
klusive dem wohl- 
verdienten Früh-
stück nach der 
Frühmesse wird 
unseren Kindern 
noch lange in Erin-
nerung bleiben.  
Zwei Wochen spä-
ter stand dann 
schon das nächste 
Highlight auf dem 
Programm – der 
Galiläagang. Früh-
morgens um 5 Uhr starteten fast alle Firmlinge und ei-
nige Begleitpersonen mit dem Zug nach Hopfgarten, 
von wo es mit kurzem Zwischenstopp in Westendorf 

Die Firmlinge hielten Osterwache 
im Pfarrhof 

Galiläagang, Gottesdienst in Brixen



Seite 20 Unter  uns Juni 2022

wieder zurück nach Bri-
xen ging. Alles zu Fuß 
wohlgemerkt! Eine sehr 
schön gestaltete Messe 
mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrsaal 
ließ dieses „Abenteuer“ 
gebührend ausklingen. 
 
Dann der große Tag der 
Firmung am Sonntag, 
dem 8. Mai um 17 Uhr. 
Der Wettergott hat es gut 
gemeint und sogar die 
Musikkapelle Brixen im 
Thale spielte im Pavillon 
für uns auf. Dank des 
sehr sympathischen Firm-
spenders Rektor MMag. 
Dr. Michael Max sowie 
unseres geschätzten Pfar-
rers Mag. Michael Anrain 
wurde die Firmung zu ei-
nem unvergesslichen Er-
lebnis, und das nicht nur 
für unsere Kinder! 

An dieser Stelle möchten 
wir uns bei ALLEN be-
danken, die an der wür-
devollen Gestaltung der 
Feier beteiligt waren. Ein 
ganz besonderes Danke-
schön an den Chor „This 
Voices“, der Musikka-
pelle, dem Organisten 
Rudi Hain, der Bläser-
gruppe und den Firmlin-
gen Sebastian und Felix 
für die schöne musikali-
sche Umrahmung.  
Ebenso bedanken möch-
ten wir uns bei der Reli-
gionslehrerin Johanna für 
ihre Arbeit mit unseren 
Kindern.  
 
Und zum Schluss noch 
ein extra Danke an Burgi 
Stöckl, die uns beim Blu-
menschmuck in und vor 
der Kirche tatkräftig un-
terstützt hat. 

Abschließen möchten wir 
unseren kurzen Bericht 
zur heurigen Firmung 
mit einem Zitat des Firm-
spenders Michael Max, 
welches er so berührend 
unseren Kindern ans 
Herz gelegt hat:  
„Das größte Geschenk 
seid ihr selbst!“ 
Die Eltern und  
Firmlinge 2022 

Seniorennachmittag 
zum Muttertag   
Nach der Messe mit Mai-
andacht in der Pfarrkir-
che fand die Muttertags-
feier für unsere Senioren 
im Pfarrsaal statt. Jung & 
Alt waren anwesend und 
verbrachten einen kurz-
weiligen Nachmittag. 
Martina und die VS-Kin-

Besonders haben wir uns über den Besuch der Bewohner 
des Altenwohnheims mit PflegerInnen gefreut! 



Die Muttergottesstatue  
wurde von Frau Maria  
Birbamer Zott aus Söll 

wunderschön restauriert.  
 

Ein herzliches Dankeschön 
für die von Frau Burgi 
Stöckl organisierten  

Spenden und für die vielen 
entzündeten Kerzen.
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der der Nachmittagsbe-
treuung unterhielten uns 
mit ihrem humorvollen 
Programm mit Texten 
und Liedern. 
Vielen Dank an die Kü-
chencrew, die uns mit 
Festtagstorten so großzü-
gig unterstützt hat. 
Danke allen Mitwirken-
den, Helfern und Besu-
chern. Das Miteinander 
war allseits spürbar!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Gottesdienst fürs  
Leben”  
Am 15.5.2022 fuhren wir 
mit 26 Jungscharkindern 
nach Salzburg zum „Got-
tesdienst fürs Leben“. 
Nach 2-jähriger Pande-
miepause fand diese Ver-
anstaltung im Salzburger 
Dom mit Erzbischof 
Franz Lackner endlich 
wieder statt und wir aus 
Brixen i. Th. ließen es uns 
nicht nehmen und nah-

men gerne daran teil. Am 
Vormittag besuchten wir 
die „Bibel-Welt“, ein in-
teraktives, sehr interes-
santes und spannendes 
Museum.  
Die Kinder (und auch wir 
Betreuerinnen) waren 
sehr beeindruckt und 
werden den Besuch in der 
Bibelwelt sicher wieder-
holen, um alles zu erkun-
den und auszuprobieren. 
Nach einer Stärkung mit 
Pizzen und Getränken 
feierten wir dann gemein-
sam mit dem Erzbischof 
eine sehr ergreifende 
stimmungsvolle Messe, 
bei der ein Teil unserer 
Kids die Ehre hatte, ne-

ben Herrn EB Lackner 
Texte zu lesen.  
Zum Abschluss hatten 
wir noch sehr viel Spaß 
im Pfarrgarten, wo alle 
persönlich vom Herrn 
Erzbischof ein Kreuz be-
kommen haben.  
 
Vielen Dank an die Ka-
tholische Jungschar Salz-
burg mit Geli Hechl, die 
diesen Tag organisiert 
und uns allen einen un-
vergesslichen Tag be-
schert hat. Danke auch an 
Hans vom Busunterneh-
men Ralph Schlechter für 
die tolle Busfahrt. 
Kerstin, Katharina, Babs 
und Martina 

 
Pfingsten möge  
weiterwirken!  
Liebe gefirmte  
Mitchristen!  
Sieben Wochen die Auf-
erstehung des Herrn zu 
bedenken, scheint eine 
lange Zeit „Den Aposteln 
hat er nach seinem Leiden 
durch viele Beweise ge-
zeigt, dass er lebt; 40 Tage 
hindurch ist er ihnen er-
schienen und hat vom 
Reich Gottes gesprochen” 
(Apg 1,3). „Ihr werdet 
Kraft empfangen, wenn 
der Heilige Geist auf euch 
kommen wird; und ihr 
werdet meine Zeugen 
sein in Jerusalem und in 
ganz Judäa und Samarien 
und bis an die Grenzen 
der Erde”, hatte er ihnen 
gesagt. Dann wurde er 
vor ihren Augen empor-
gehoben und eine Wolke 
nahm ihn auf und entzog 
ihn ihren Blicken (1,8-9). 
Während sie unverwandt 
ihm nach zum Himmel 
schauten, siehe, da stan-
den zwei Männer in wei-
ßen Gewändern bei ihnen 
und sagten: „Ihr Männer 
von Galiläa, was steht ihr 
da und schaut zum Him-
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mel empor? Dieser Jesus, 
der von euch fort in den 
Himmel aufgenommen 
wurde, wird ebenso wie-
derkommen, wie ihr ihn 
habt zum Himmel hinge-
hen gesehen”. Dann kehr-
ten sie von dem Berg, der 
Ölberg genannt wird und 
nur einen Sabbatweg von 
Jerusalem entfernt ist, 
nach Jerusalem zurück.  
 
Als sie in die Stadt ka-
men, gingen sie in das 
Obergemach hinauf, wo 
sie nun beständig blieben. 
Sie alle verharrten dort 
einmütig im Gebet, zu-
sammen mit den Frauen 
und Maria, der Mutter 
Jesu, und seinen Brüdern 
(1,10-14). Um das Kom-
men des Heiligen Geistes 
zu bitten, ist aber auch 
noch unsere Situation je-
des Jahr in der Pfingstno-
vene und etwa vor der 
Firmung. Heiliger Geist 
ist ja eine dynamische 
Kraft, die immer neu er-
beten werden will, wenn 
das Wort Jesu zutrifft: 
„Der Wind weht, wo er 
will; du hörst seine Brau-
sen, weißt aber nicht, wo-
her er kommt und wohin 
er geht. So ist es mit je-
dem, der aus dem Geist 
geboren ist”. Darauf ein-
stellen kann man sich, in-
dem man die vom Pro-
pheten Jesaja beschriebe- 
nen sieben messianischen 
Gaben betrachtet und er-
bittet: Weisheit, Einsicht, 
Rat, Stärke, Erkenntnis, 
Frömmigkeit und Gottes-
furcht; indem man die 
vom Apostel Paulus im 
Brief an die Galater 5,22f 
erwähnten neun bzw. 10 
Früchte des Geistes be-
denkt: Liebe, Freude, 
Friede, Langmut, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, 
Sanftmut, Selbstbeherr-
schung und Achtsamkeit. 
Als Gebete um den Heili-
gen Geist eignen sich die 
in G17,1-5 abgedruckten, 

aber auch manche Lied-
texte. Sich am eigenen 
Namenspatron, an der ei-
genen Namenspatronin 
oder einer Lieblingsheili-
gen zu orientieren, kann 
das konkretere Wirken 
des Heiligen Geistes ver-
anschaulichen. Das Be-
denken mancher Reform-
bemühungen im Lauf der 
Kirchengeschichte, die 
sich an der Apostelge-
schichte des Lukas oder 
an den Abschiedsreden 
Jesu im Johannesevange-
lium inspirieren ließen, 
kann auch zum Gebet 
führen, zum Einschwin-
gen etwa in die Gebets-
bitte des scheidenden Je-
sus: „Ich bitte nicht nur 
für diese hier, sondern 
auch für alle, die durch 
ihr Wort an mich glau-
ben. Alle sollen eins sein: 
wie du, Vater, in mir bist 
und ich in dir bin, sollen 
auch sie in uns sein, da-
mit die Welt glaubt, dass 
du mich gesandt hast” 
(Joh 17,200.  
Seit dem 2. Vatikanischen 
Konzil (1962-1965) sind 
im Dialog der abrahami-
tischen Religionen auch 
die Muslime stärker ein-
zubeziehen, deren Islam 
wegen der zahlreichen 

Bezüge zwischen Bibel 
und Koran in gewisser 
Weise als eine nicht so 
ferne „Konfession” ange-
sehen werden kann, 
wenn historisch kritisch 
gesichtet wird. In der Er-
klärung 
„Nostra aetate” 3 heißt es: 
„Mit Hochachtung be-
trachtet die Kirche auch 
die Muslim, die den allei-
nigen Gott anbeten, den 
lebendigen und in sich 
seienden, barmherzigen 
und allmächtigen, den 
Schöpfer Himmels und 
der Erde, der zu den 
Menschen gesprochen 
hat. Sie mühen sich, auch 
seinen verborgenen Rat-
schlüssen sich mit ganzer 
Seele zu unterwerfen, so 
wie Abraham sich Gott 
unterworfen hat.” Das 
Gebet um die mütterliche 
Lebenskraft Gottes, wie 
man die Ruach Jahwe 
übersetzen kann, das die 
Urgemeinde einmütig 
um Maria geschart an den 
Abba Jesu richtete, kann 
hintergründig prägend 

auch noch manche Mari-
enerscheinungen der letz-
ten Jahrhunderte erhellen 
helfen. Dass die Erschei-
nungen unserer Lieben 
Frau in Fatima vom 13. 
Mai bis 13. Okt. 1917 vor 
den drei Hirtenkindern 
Lücia dos Santos, Jacinta 
Marto und Francisco 
Marto manche Nöte in 
Portugal ansprachen, die 
unterschwellig mit den in 
Russlands Oktoberrevo-
lution anvisierten verbun-
den waren, fordert uns 
Christen bis heute heraus. 
Das im Rosenkranz ein-
geschobene Fatima-Ge-
bet:,,O mein Jesus, ver-
zeih uns unsere Sünden! 
Bewahre uns vor dem 
Feuer der Hölle!  
 
Führe alle Seelen in den 
Himmel, besonders jene, 
die am meisten deiner 
Barmherzigkeit bedür-
fen” ist vielleicht „revo-
lutionärer” als weithin 
vermutet? Dass Papst Jo-
hannes Paul II. das Atten-
tat durch Mehmet Ali 
Agca auf ihn am 13. Mai 
1981 so gut überlebte, 
schrieb er auch dem be-
sonderen Schutz Mariens 
zu. So ist es eine Freude, 
dass die Fatima-Madonna 
in unserer Kirche seit 
dem 13. Mai neu reno-
viert golden und frisch 
glänzt. Worum wir ab 
dem 26.5. im Stundgebet 
und in der Pfingstnovene 
mit Maria, der Mutter des 
Herrn, bitten, möge uns 
selber, unserer Pfarrge-
meinde und dem Frieden 
in Europa hilfreich zu 
Gute kommen! Pfingsten 
möge also weiterwirken! 
wünscht im Gebet ver-
bunden 
Pfr. Michael Anrain  

Auf der Pfarrseite im Internet sind zu finden: aktuelle 
Informationen und Bilder, der aktuelle Pfarrbrief, Ver-
anstaltungen der Erwachsenenbildung und des Frauen-
treffs etc., Fotos von kirchlichen Festen und Veranstal-
tungen…       http://www.pfarre-brixen.at/unsere-pfarre



l Im März hat Oberlehrer Fritz 
Mühlbacher den Organistendienst 
niedergelegt, da einige Sänger dem 
Kirchenchor fernblieben. Frau 
Luise Walter hat wieder den Dienst 
an der Orgel übernommen. 
l Herr Matthäus Beihammer vom 
Rieser hat das Geschäft (Gemischt-
warenhandlung) beim Wurzenrai-
ner (vormals Ploner) gepachtet. 
l Elektromotoren für die Kirchen-
glocken: 
Schon 1941 wurden 3 „Läutema-
schinen“ bestellt und bezahlt bei ei-
ner Firma in Herford (Deutsch-
land). Durch Intervention des 
Bundeskanzleramtes ist es gelun-
gen, dass wenigstens zwei Motoren 
zur Grenze nach Kufstein geliefert 
wurden. Ein dritter Motor wurde 
bei der Firma Graßmayr in Inns-
bruck angeschafft, die dann alle 
drei Motoren einbaute. Am 16. Mai 
war das Probeläuten, und die An-
lage arbeitet tadellos. Zur Kosten-
deckung wurde bereits im Vorjahr 
eine Haussammlung abgehalten. 
Um Zahlung der Restsumme 
wurde die Gemeinde gebeten, da 
das Geläute besonders beim Wet-
terläuten der ganzen Gemeinde 
dient. 
l Firmung mit Weihbischof Filzer: 
Da Erzbischof Rohracher wegen 
des Todes seiner Schwester verhin-
dert war, kam Weihbischof Johann 
Filzer (ein gebürtiger Kitzbüheler) 
am 27. April zur Firmung nach Bri-
xen. Zum feierlichen Empfang wur-
den alle Häuser beflaggt, und am 
Abend gab es „Bergbeleuchtung“ 
(Bergfeuer). Am Sonntag wurden 
180 Kinder gefirmt. (Erklärung der 
großen Zahl: Die Firmung fand da-
mals nur alle 5 Jahre statt. Die Kin-
der konnten schon mit 7 Jahren 
nach der Erstkommunion gefirmt 
werden.) Da die Mitra (Bischofs-
mütze) in Salzburg vergessen 
wurde, trug der Weihbischof die 
neue seidene Nikolaus-Mitra aus 
Brixen bei der Firmung. 

l Antlassritt: 
Beim Antlassritt wurden 110 Reiter 
gezählt, und sogar Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Dr. Mayr aus 
Innsbruck ritt mit. Von der Geist-
lichkeit waren neben dem Dekan 
dabei: Pfarrer August Mayer (Bri-
xen), Pfarrer Ortner (Aschau), Ko-
operator Siedler (Kirchberg) und 
Pfarrer Embacher (Westendorf). 
l Fahnenweihe der Freiwilligen 
Feuerwehr am 13. Juli – Fahnenpa-
tin war Notburga Stöckl 
l Priesterjubiläum: 
Dekan Johann Feyersinger konnte 
das 40-jährige Priesterjubiläum fei-
ern. Aus diesem Anlass wurde der 
Jubilar von der Gemeinde zum Eh-
renbürger von Brixen ernannt. Die 
große Feier mit allen Geistlichen 
des Dekanats wurde von Pfarrer 
Mayer vorbereitet. 
l Fremdenverkehr: 
Der Fremdenverkehr war noch nie 
so gut wie in diesem Jahr. Alle 
Gasthöfe sind besetzt. Nach An-
gabe des FVV (heute TVB) sind 350 
Gäste derzeit hier. Der Preis für 

Vollpension beträgt 30 bis 40 Schil-
ling. Unsere Sommergäste sind 
sehr zufrieden. 
l Priesterweihe: 
Sebastian Aschaber (Ochsenweid) 
wurde am Christkönigssonntag 
zum Priester geweiht. Am Allerhei-
ligentag hielt er das erste hl. Mess-
opfer mit 10 Priestern. 

Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in 
vergangenen Zeiten hinweisen. 
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Aus der Pfarrchronik von Dekan Johann Feyersinger 
Eintragungen aus dem Jahre 1952, also vor genau 70 Jahren

Dieses Bild zeigt den Neupriester mit Eltern und Bruder Josef. Auch auf dem 
Foto sind Dekan Feyersinger und die Eltern der Mädchen. Links neben der Pri-
mizbraut steht Kathi Krimbacher, rechts Greti Stöckl. Es war Brauch, dass beim 
feierlichen Einzug in die Kirche ein weiß gekleidetes Mädchen als Primizbraut 
ein Kissen mit einer Krone oder einem Kelch trug.

Der Primizianten mit der „Primizbraut“ 
(auch „geistliche Braut“ genannt) Inge 
Schermer. 



Ab sofort ist das Notarzt-
fahrzeug im Bezirk Kitz-
bühel mit dem unterstüt-
zenden Thoraxkomp- 
ressionssystem ausge-
stattet - auch dank groß-
zügiger SpenderInnen! 
 
Zu rund 50 Reanimatio-
nen wird das NEF (Not-
arzteinsatzfahrzeug) mit 
Stützpunkt in St. Johann 
im Jahr gerufen. Wenn 
PatientInnen am Einsatz-
ort reanimiert und medi-
kamentös behandelt wer-
den, ist ein Transport 
unter Reanimation in das 
nächstgelegene Kranken-
haus oft die einzige Mög-
lichkeit. Um die Reanima-
tion so reibungs- und 
lückenlos wie möglich 
durchführen zu können, 
führt das NEF ab sofort 
ein Thoraxkompressions-
system (kurz LUCAS) 
mit, das die Reanimation 
während des Transportes 
übernehmen kann - und 
so wertvolle Ressourcen 
zur weiteren Behandlung 
freispielt. 
Das LUCAS-System wur-
de testweise im vergange-
nen Herbst im NEF im-
plementiert, die Begeis- 
terung aller Notärzte und 
Notärztinnen war so groß, 
dass sich einige von ihnen 
gleich als SpenderInnen 
für die Finanzierung des 
Systems anboten. Die üb-
rigen Kosten übernahm 
das Rote Kreuz Bezirks-

stelle Kitzbühel. 
Vergangene Woche fand 
nun die feierliche Über-
gabe des Gerätes an den 
NEF-Stützpunktleiter Ri-
chard Gintsberger statt, 
der sich sehr über diese 
Steigerung der Versor-
gungsmögl i chke i ten 
freut. Bezirkschefarzt Dr. 
Simon Gasteiger, selbst 
einer der großzügigen 
Spender, erklärt den Vor-
teil: „Durch diese zusätz-
liche Möglichkeit der prä-
klinischen Versorgung bei 
Atem-Kreislaufstillstän-
den können wir Einsatz-
kräfte freispielen, die an-
sonsten mit der Reani- 
mation gebunden wären 
- und gerade in so zeitkri-

tischen Einsätzen ist es 
wichtig, dass alle zusam-
menhelfen und möglichst 
schnell agieren können!“ 
Ein großer Dank der Be-
zirksstelle Kitzbühel geht 
an alle SpenderInnen, die 
das System ermöglicht 
haben: 

Dr. Wolfgang Bodner,  
Dr. Simon Gasteiger,  
Dr. Christian Hengl,  
DDr. Nikolaus Neunteufel,  
Dr. Diana Prader,  
Firma Holzbau Hölzl 
GmbH & CoKG aus Reith 
b. Kitzbühel 
Vielen herzlichen Dank! 

In Dankbarkeit erinnern wir uns beim 18. Jahresgottesdienst  
am Samstag, dem 18. Juni, um 19 Uhr in der Pfarrkirche Brixen 
an unseren Papa 

Herrn Josef Straif. 
 
Allen die daran teilnehmen und für ihn beten, ein herzliches Vergelt's Gott.  

Familie Straif, Nieding

Servicestelle Demenz

DGKP Katja Gasteiger
Tel 0676 848210 - 336
katja.gasteiger@caritas-salzburg.at

Hilfe für Menschen mit Demenz  
sowie Angehörige und Zugehörige

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen 
Begleiten   Beraten   Bilden
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LUCAS erweitert Notfallversor-
gung bei Atem-Kreislaufstillstand

v.l.n.r.: Ausbildungsreferent Florian Feix i.V. der Geschäftsführung, Dr. Simon Gasteiger, 
DDr. Nikolaus Neunteufel, Stützpunktleiter Richard Gintsberger, Dr. Wolfgang Bodner, 
Stützpunktleitende Notärztin Dr.in Michaela Terplak, Dr. Christian Hengl (Foto: Rotes Kreuz Kitzbühel)
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Die Pandemie hat die Nachfrage 
bei den sozialen Dienstleistungen 
in Tirol deutlich erhöht. Allein bei 
den Tafeln konnte tirolweit, aber 
auch im Bezirk Kitzbühel eine Stei-
gerung der Nachfrage um 30% ver-
zeichnet werden. 
Die Team-Österreich-Lebensmittel-
tafeln unterstützen einkommens-
schwache Personen mit Lebensmit-
teln und tragen gleichzeitig zur 
Vermeidung von Lebensmittelver-
schwendung bei. Jeden Samstag 
holen freiwillige MitarbeiterInnen 
Warenspenden, welche sonst oft 
weggeschmissen würden, von Le-
bensmittelhändlern und Bäckereien 
ab und verteilen sie im Anschluss 
an Personen mit geringem Einkom-
men. Fünf solche Lebensmittelta-
feln gibt es im Bezirk Kitzbühel der-
zeit. 
Doch nicht nur die Lebensmittel-
tafeln bieten Unterstützung: 

Die Kleiderläden in Kitzbühel    
und Kirchberg locken regelmäßig 
SchnäppchenjägerInnen mit gut er-
haltener Secondhand-Ware an. Die 
beiden Kleiderläden werden eben-
falls ausschließlich von ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen geführt 
und beziehen die Ware aus Klei-
derspenden. Die Spenden werden 
vorab von Freiwilligen sortiert und 
auf ihre Qualität geprüft. So wird 
sichergestellt, dass alle Stücke im 
Verkauf auch noch gut erhalten 
sind. Die Kleidungsstücke werden 
zu günstigen Preisen angeboten, 
für KlientInnen der Tafel gibt es 
nochmals Ermäßigungen. Alle Er-
löse kommen wiederum den Sozi-
alangeboten des Roten Kreuzes zu-
gute. 
Eine sehr persönliche Betreuung 
für Personen in Notlagen bietet die 
Sozialbegleitung. Unsere ausgebil-
deten MitarbeiterInnen unterstüt-

zen Personen mit Problemen mit 
den Finanzen, beim Wohnen, in der 
Familie oder in der Arbeit. Dabei 
liegt der Fokus auf der Hilfe zur 
Selbsthilfe - in einer max. 6 Monate 
dauernden Betreuung soll den 
KlientInnen geholfen werden, wie-
der auf die Beine zu kommen. 
Alle Sozialangebote werden von 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
angeboten und sind daher meist 
kostenlos (Ausnahme: Waren im 
Kleiderladen). Wir freuen uns, 
wenn wir mit unserem Angebot 
Menschen unterstützen können 
und stehen für Informationen gerne 
jederzeit zur Verfügung: 
Isabella Mitter, BA 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Kitzbühel 
Tel: +43 5356 6910-14 
M:   +43 664 856 93 88 
E:    isabella.mitter@rk-kitz.at 
W:  www.roteskreuz.at 

Sozialangebote des Roten Kreuzes  
 
Das Rote Kreuz Kitzbühel ist nicht nur im Rettungsdienst tätig, sondern bietet auch  
eine Vielzahl sozialer Angebote, die nicht so bekannt sind.

Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at



6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

e-2008
JEDE FAHRT EIN SIEGESZUG.

80% in 30 Minuten laden – 
PEUGEOT 3D i-Cockpit® – Advanced Grip Control

EMPFIEHLT  

Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP (Stand April 
2022) e-2008: Energieverbrauch kombiniert: 17,8 kWh/100 
km; CO2-Emission kombiniert: 0 g/km. Reichweite: bis zu 
345�km. Die zur Reichweite angegebenen Werte wurden 
gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu 
verstehen. Die tatsächliche Reichweite unter Alltagsbedin-
gungen kann davon abweichen. Weitere Details bei Ihrem 
Peugeot-Händler. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Abschied vom Cafe Central 
 
Fost 10 Johr Cafe Central, des is gnuag, 
noch 10 Jahr aufhearn, des is kluag. 
2013 nochdem ois noi renoviascht, 
hun i’s ois Chefin amoi prowiascht. 
 
Die Gmiatlichkeit wor mia oiwei wichtig, 
die Gäst soin si wohlfühlen richtig. 
Zum Essen wor oiwei kricht a Kloanigkeit 
fi die hungrigen jungen und oiten Leit. 
 
Mia homb einiges erreicht, 
obwoi, es wor nit oiwei leicht. 
Beim Umwöttog send zum Essen 50 Leit ugsogg, 
150 wean kemma, homb mia vormittog dafrogg. 
 
Do muaß ma nocha scho improvisian, 
dass ma ku fi oi mitnond gnuag servian. 
A guats Glasl und a Jausen vorm Hoamgeh, 
des wor fi monche Vereinsmitglieder schee. 
 
Übers Rauchverbot is amoi koana froh, 
die Kaschtler vom Stammtisch sowieso. 
Am Ufong wor des scho recht bled, 
owa mittlerweile homb si oi dru gweht. 
 
Schlimm trifft ins des Zuaspean in da Coronazeit, 
mit Masken hot ma sie donn auf die Gäste gfreit. 
Da Stommtisch is oiwei fi die Kaschtler frei, 
do send die Buam und Diandln glei dabei. 
 
Monchmoi, send’s gwesn nur zu dritt, 
hots g’hoaßn: Chefin, kimm spü mit! 
Am Ufong wor des nia da Foi, 
owa daleant hun is nocha decht amoi. 
 
Und heit huck i mi zuichi glei, 
bi bei die Kaschtler gean dabei. 
Central, a guate Adress fi insa Dorfleben, 
so manche Sitzung und Party hots a geben. 
 
I wü iatz nit oafoch so vaschwindn, 
i mecht a paar Zeilen zum Bedonken findn. 
Die Zeit im Central wor onstrengend, owa schee 
und i mecht iatz nit oafoch so geh. 
 
Mecht mi gean bedonken bei oi dia Leit, 
dia vabrocht homb bei mir vü Zeit. 
Den Bäckerinnen fi die Kuchen, die wunderborn, 
und die Torten, dia so schee und gschmachig worn. 
 
Danke oinan fi die guate Zusammenarbeit, 
fi die Unterstützung jederzeit. 
Danke an die treuen Gäst aus nah und fern, 
gsechn hun is oiwei wieda gean. 
 
Die Stammtischschwestern und die –brüder 
homb mi gfreit a oiwei wieder. 
Owa iatz is’s leider fi mi soweit 
und iatz kimb a noine Zeit. 
 
Enka Annemarie
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NEU auf 400 m2 

im Gewerbepark in Brixen im Thale:

• Leuchten Store mit großer Auswahl
• Modernste Multimediageräte
• Großes Sortiment an Haushaltsgeräten
• Aktuelle Technikprodukte
• Loxone ShowHome in einer eigens 

eingerichteten Schauwohnung

360°
View

Brixentaler Str. 1| 6364 Brixen i. Th.
Tel.: +43 5334 307 20

www.elektro-klocker.at

Öffnungszeiten: Montag - Freitag:  8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
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Muttertag im  
Kindergarten   
Die Muttertagsfeier im 
Kindergarten war ein vol-
ler Erfolg! Es wurden ein 
Lied, ein Gedicht und ein 
Tanz aufgeführt, welche 
die Mamas zu Tränen 
rührten. Die Kinder wa-
ren festlich gekleidet. Sie 
überreichten jeweils ein 
selbstgebasteltes Ge-
schenk und ein Bild, das 
sie von ihrer Mama ge-
zeichnet haben. Anschlie-
ßend gab es ein gemütli-
ches Beisammensein mit 
einem Buffet. Es war ein 
gelungener Vormittag 
und die Kinder freuten 
sich sehr, dass die Ma-
mas/Omas endlich wie-
der einmal zu einer Feier 
in den Kindergarten kom-
men durften.  

Sagt die Lehrerin zu Martin: „Tut mir leid, Martin, aber ich kann dir nichts Besseres als eine Fünf in Französisch 
geben.“ Martin: „Gracias!“ 
 
„Mama, kannst du mir zwei Euro geben – für einen alten Mann?“ „Ja natürlich, Max. Es freut mich, dass du 
einem alten Mann helfen willst. Wo ist er denn?“ „Er steht am Hauptplatz und verkauft Eis.“ 
 
Karl erzählt seinem Freund: „Unsere Katze hat bei der Vogelausstellung den ersten Preis geholt.“ – „Wie denn das?“ 
„Die Käfigtür war offen!“ 
 
Arzt: „Ich weiß auch nicht, was Sie haben, vermutlich liegt es am Alkohol!“ Patient: „Gut, dann komme ich wieder, 
wenn Sie nüchtern sind!“ 
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Die Volksschule berichtet 
 
Ein herzliches Dankeschön an Andrea Hetzenauer! Im 
Rahmen des Sachunterrichts durfte die 1b Klasse ihre 
Ziegenfamilie besuchen und bekam zudem eine tolle 
Jause (Foto rechts). 
 
Preisverteilung:  
Wir gratulieren recht herzlich den PreisträgerInnen 
der VS Brixen im Thale des 52. Internationalen Raiff-
eisen-Jugendwettbewerbs, des diesjährigen Känguru 
der Mathematik sowie des Pangea Mathematikwett-
bewerbs und möchten uns in diesem Zusammenhang 
bei der Raiffeisenbank Brixen im Thale für das Sponso-
ring der Preise und die Durchführung der Preisvertei-
lung durch Julia Staffner und Anna Hauser bedanken! 

 
 
 
 

Die erfolgreichen KünstlerInnen beim Raiffeisen-Jugend-
wettbewerb mit Anna Hauser und Julia Staffner 

Unsere PreisträgerInnen des Pangea Mathematik- 
wettbewerbs 

Sie alle waren beim Känguru  
der Mathematik erfolgreich!

www.vs-brixen.tsn.at 
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Gedanken zum Ukrainekrieg  
einer Erstklässlerin 
 
A. Sohm geht in die 1. Klasse und hat sich beim „freien 
Schreiben – ohne Themenvorgabe“ Gedanken über 
den Krieg in der Ukraine gemacht. Die Zeilen sind 
sehr bemerkenswert. (Es werden die Texte nicht kor-
rigiert zugunsten der Förderung der Kreativität.) 

Auszeit
       Kosmetikstudio

Nina Fuchs
Schwimmbadweg 21
6364 Brixen im Th ale

Termine unter:
Tel. 0681 / 20 23 15 11  |  e-mail: fuchsnina8@gmail.com

Dein Glück beginnt 
im Kopf

Ich mache Urlaub ab 13. Juni 2022,
mit 4. Juli 2022 bin ich wieder für Euch da!

    • Kosmetikbehandlungen
                   von Kopf bis Fuß

                 • Aromamassagen
                          bringen Ruhe und Entspannung
  
                   

Mittelschule Westendorf 
 
Berufsfestival  
Nach dreijähriger, coronabedingter Pause fand Anfang 
Mai in Kitzbühel wieder ein Berufsfestival statt, bei 
dem sich verschiedene Betriebe aus dem ganzen Bezirk 
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Schülerliga  
Wenig Chancen hatte die stark ersatzgeschwächte Fuß-
ball-Schülerliga-Mannschaft beim Frühjahrsturnier in 
St. Johann. Da auch das letzte Spiel verloren ging, 
musste man sich diesmal mit dem achten und letzten 
Platz begnügen. 
Mit Tennis begann Anfang Mai in Kitzbühel ein neuer 
Schülerliga-Bewerb. Die Mittelschule Westendorf 
stellte zwei sehr junge Mannschaften, die stark spiel-
ten, aber letztlich gegen die MS St. Johann und die MS 
Kitzbühel den Kürzeren zogen. 

Wir bedanken uns bei der Raiffeisenbank Westendorf, die 
uns kurzfristig noch mit Leibchen ausstattete. 

Die Volleyballer (Burschen und Mädchen) holten sich bei 
den Tiroler Landesmeisterschaften im Beachvolleyball den 
ausgezeichneten vierten Platz. 
 

präsentierten. Auch unsere Drittklassler nahmen an 
dieser interessanten Veranstaltung teil.  
Es bleibt zu hoffen, dass viele Kinder sich wieder für 
einen Lehrberuf interessieren. 

Die Mädchen unserer vierten Klassen bedanken sich bei 
der Schützengilde Westendorf für die Möglichkeit, einmal 
in den Schießsport schnuppern zu dürfen, und bei den Eis-
schützen Brixen für die kostenlose Benützung der Bahnen. 

SR Alois Brugger  
verstorben 
 
Kürzlich verstarb mit Schul-
rat Alois Brugger ein langjäh-
riger Lehrer unserer Schule. 
Er widmete sich in seiner Be-
rufszeit vor allem dem da-
mals an die Hauptschule an-
geschlossenen Polytech- 
nischen Lehrgang. Besonders 
wichtig waren ihm immer eine ordentliche Ar-
beitseinstellung seiner Schüler und die Wertschät-
zung unserer Muttersprache Deutsch. Brugger 
verfasste auch mehrere Übungsbücher für Recht-
schreiben und Grammatik. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken erhalten.

„Man will nicht nur glücklich sein, sondern glück-
licher als die anderen. Und das ist deshalb so 
schwer, weil wir die anderen für glücklicher halten, 
als sie sind.“   
(Charles-Louis de Montesquieu, 1689 – 1755, französischer Schrift-
steller, Philosoph, Staatstheoretiker der Aufklärung, er gilt als Vor-
läufer der Soziologie, bedeutender politischer Philosoph und Mitbe-
gründer der Geschichtswissenschaft) 
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Junge
Forscher

Naturwissenschaft für Kinder
Mit eigenen Experimenten erkunden!

Druck in Luft und Wasser

Die zwei Becher sind mit einem 
Schlauch verbunden. Beide Enden sind 
unter Wasser, im Schlauch darf keine 
Luft sein. Das Wasser 昀ießt immer 
in Richtung des tieferen Bechers. Erst 
wenn der Wasserspiegel in beiden 
Bechern gleich hoch (in der Waagrech-
ten) steht, bewegt sich das Wasser im 
Schlauch nicht mehr.

Wir leben am Grunde eines Meeres aus Luft. Sie ist zwar viel leichter als Wasser, aber 1 Kubikmeter 
hat immerhin eine Masse von 1 Kilogramm. Ihr kennt es vom Schwimmbad: Je tiefer ihr taucht, desto 
stärker drückt das Wasser. Umgekehrt sinkt der Luftdruck mit der Höhe, weil nicht mehr so viel Luft 
über uns liegt.
Forscher-Aufgabe: Ihr habt z. B. auf der Hohen Salve eine Plastik-Flasche leer getrunken und dann den Ver-
schluss luftdicht angeschraubt. Wie sieht sie drunten im Tal aus? Warum?

Den Schlauch ganz füllen, die Ö昀nungen 
geschlossen halten und erst freigeben, 
wenn sie eingetaucht sind!

So kann man einen Behälter leeren, ohne ihn zu kippen!

Rote Linien: Die Wassersäule reicht links vom höchsten Punkt (blaue Linie) weiter hinunter und zieht 
die kürzere (leichtere) Wassersäule auf die linke Seite. Wenn dort das Schlauch-Ende o昀en ist, rinnt 
das Wasser in das Becken. Man nennt eine solche Anordnung Heber.
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Die Tür zu deinem 
Traumjob ist immer 
noch offen! 

Solltest du doch nicht die 
gewünschte Lehrstelle ge-
funden haben oder in dei-
ner Wunschschule nicht 
aufgenommen worden 
sein, kannst du dich im-
mer noch an der Poly-
technischen Schule an-
melden!  
Vielleicht hilft die gezielte 
Berufsorientierung an der 
PTS und das Schnuppern 
in verschiedene Tätig-
keitsbereiche auf dem 
Weg zu deinem endgülti-
gen Traumberuf. Das An-
gebot am Lehrstellen-
markt ist weiterhin unge- 
brochen groß und auch 
die Möglichkeit, nach 
dem Jahr an der PTS in 
eine weiterführende Schu- 
le einzusteigen, ist fast 
überall ohne Aufnahme-
prüfung möglich!  
www.lehre-statt-leere.at   
Nütze deine Chance – 
Facharbeiter sind ge-
suchter denn je zuvor! 
 
Gelungenes Mutter-
tagsgeschenk unserer 
Technikergruppe  
In reiner Handarbeit ha-
ben die SchülerInnen in 
der Werkstätte zwei Her-
zen herausgearbeitet.  
Nach dem Körnen wurde 
die Grobform vorgebohrt 
und mit einem Meißel die 

Stege ausgeschlagen. Mit 
Flach- und Rundfeilen 
entstand die endgültige 
Form. An ein Stück Rund-
stahl, der auch als Ab-
standhalter dient, wur-
den die beiden Herzen 

dann verschweißt und 
auf den vorbereiteten 
Holzsockel gesetzt. An-
schließend mussten nur 
noch die Holzstücke ab-
gelängt und eingeschlich-
tet werden. 

 
 
 
 
 

Neues Poly-Outfit  
Auf Wunsch unserer SchülerInnen 
wurden schwarze Jacken bzw. 
Hoodies mit einem aufgedruckten 
PTS-Logo bestellt. Das neue Outfit 
wurde dann gleich für den Foto-
grafentermin verwendet, um als 
Klasse einheitlich auftreten zu 
können. Schön, wenn sich unsere 
Schüler mit „ihrer“ Schule identi-
fizieren und bereit sind, das nach 
außen zu präsentieren!  

Polytechnische Schule

Girls-Shooting mit dem neuen Outfit 

Klassenfoto mit den neuen  
Jacken und Hoodies 

Fast fertig – nur noch Holzstücke einschlichten!                       Fertig! Alles Gute! 

Tel. 05334 82012  
direktion@pts-brixen.tsn.at  

www.pts-brixen.tsn.at
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SGS Dorfzwerge

Lieber Papa!         Ich mag meinen Bär 
                               und ich mag meine Schuh´, 
                               doch was ich am meisten mag, 
                               das bist du! 
 
Wir wünschen euch einen tollen Vatertag! 

Sabrina, Corinde, Petra, Steffi und Maria
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Sozial- & Gesundheitsspengel Brixen/Westendorf 
 

6363 Westendorf, Dorfstraße 124, Tel. 05334 2060, Fax 2060-4, Pflege-Handy 0664 226 45 18 
Mail: info@sgs-brixen-westendorf.at         Öffnungszeiten: Mo, Di u. Do von 8.30 - 11.30 Uhr

Der Sprengel dankt  
allen Personen, die unseren Verein 
finanzielle durch eine Spende oder 
ihre Mitarbeit unterstützen. Wir 
sind sehr bemüht, die Gelder ge-
wissenhaft und gezielt einzusetzen 
und sind auch für Hinweise dank-
bar, wo gerade Hilfe gebraucht 
wird. 
 
Mütter-Eltern-Beratung 
Die nächsten Möglichkeiten sich 
von Hebamme Rosi Kogler (Tel. 

0664 873 50 77) beraten zu lassen 
gibt es in Brixen in der Kinder-
krippe Dorfzwerge/Dechantstall 
immer am dritten Donnerstag im 
Monat (21.7.) zwischen 15.00 und 
16.00 Uhr. 
 
In Westendorf findet die Beratung 
immer am zweiten Donnerstag 
(9.6., 14.7.) jeweils zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr im Pfarrsaal (Ver-
einshaus, 1. Stock) mit Hebamme 
Michaela Mayr (Tel. 0660 733 65 55) 
statt. 

Beide Angebote können ohne An-
meldung und kostenlos von Brix-
ner und Westendorfer Familien ge-
nutzt werden. Bitte informiert euch 
vorab, wie die aktuellen Corona-
Auflagen aussehen! 
 
Geburtsvorbereitungskurs 
In Hopfgarten findet vom 7. bis 9. 
Juni 2022 der nächste Geburtsvor-
bereitungskurs statt. Auskünfte 
und Anmeldungen bitte direkt bei 
Hebamme Lisa Hechenbichler un-
ter Tel. 0664 441 27 18. 

Am 6.5.2022 hielt die Ortsstelle Bri-
xental des Österreichischen Roten 
Kreuzes, Bezirksstelle Kitzbühel, 
ihre 18. ordentliche Jahreshauptver-
sammlung beim Brixnerwirt in Bri-
xen im Thale ab. Ortsstellenleiter 
Patrick Manzl freute sich, die Eh-
rengäste und Mitglieder endlich 
wieder zu einer Präsenzveranstal-
tung begrüßen zu können.  
Die Ortsstelle Brixental zählt 114 
aktive Mitglieder. Im Jahr 2021 gab 
es im Rettungsdienst 2513 Ausfahr-
ten, davon waren 79 % Rettungs-
einsätze und 21 % Krankentrans-
porte. Fast ein Viertel der Dienst- 
stunden wurde ehrenamtlich ge-
leistet. Bei den bei Veranstaltungen 
geleisteten Ambulanzdiensten gab 
es einen starken Rückgang. So wur-
den im Jahr 2019 noch mehr als 
1100 Stunden geleistet, 2021 weni-
ger als 200 Stunden. Aufgrund der 
Corona-Einschränkungen gab es 
auch bei der Jugendgruppe einen 
starken Abgang. Trotz Initiativen 
wie Online-Jugendgruppenstun-
den und anderer Tätigkeiten sind 
nur noch 7 von ursprünglich 21 
Mitgliedern aktiv in der Jugend-
gruppe tätig. 
Im Juli 2021 standen beim Hoch-
wasser in der Kelchsau 7 Mitglieder 
von der Sondereinsatzgruppe zur 
Aufrechterhaltung der medizini-
schen Grundversorgung im Ein-
satz. Für die Lebensmitteltafel 

wurde ein Elektroauto angeschafft 
und die SEG-Technik leistete im 
vergangenen Jahr besonders viele 
Tätigkeiten im Sozialbereich. 
Nach den Tätigkeitsberichten führ-
te Bürgermeister René Schwaiger 
gemeinsam mit Bezirksstellenleiter 
Stv. Ing. Florian Meikl die Beförde-
rungen durch.  
Abschließend bedankte sich Orts-
stellenleiter Patrick Manzl bei allen 
Mitgliedern für ihren Einsatz und 
ihr Engagement. Ehrengäste und 
Vertreter der Bezirksstelle richteten 
dann noch Grußworte an die Voll-
versammlung.  

Wir gratulieren allen Beförderten:   
Zum Oberhelfer: Leonie Brinker, 
Annemarie Ziepl, Markus Georg 
Atzl, Helmut Brugger, Michael Er-
harter, Werner Exenberger, An-
dreas Manzl, Christoph Martin, Ste-
fan Schwaiger  
Zum Haupthelfer: Veronika Astl, 
Lena Fenz, Eva Huber, Philip Stamey  
Zum Oberzugsführer: Lukas Ber-
ger, Johannes Hechenblaickner, Ro-
bert Meikl  
Zum Hauptsanitätsmeister: Martin 
Krimbacher, René Schwaiger 

Rotes Kreuz: 18. ordentliche Jahreshauptversammlung

v.l.n.r.: Bezirksstellenleiter Stv. Ing. Florian Meikl, Ortsstellenleiter Patrick 
Manzl, Bürgermeister René Schwaiger und in der Mitte hinten Geschäftsführer 
Bernhard Gschnaller mit den Beförderten 
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Am Freitag, den 6. Mai 2022 
fand die 123. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Brixen im Thale 
statt. Die Feuerwehr Brixen 
blickte dabei auf zwei heraus-
fordernde Jahre zurück. Die 
Corona-Situation hat auch 
uns vor bislang unbekannte 
Herausforderungen gestellt, 
welche aber durch die starke 
Kameradschaft gut gemeistert 
werden konnten. 
 
Das Einsatzjahr 2021 war im 
Vergleich zu den Vorjahren re-
lativ ruhig, obwohl bereits zu 
Jahresbeginn zwei Brandein-
sätze und ein Fahrzeugabsturz 
abgearbeitet werden muss-
ten. Im Juni des vergangenen 
Jahres mussten dann noch 
zwei Verkehrsunfälle im Orts-
gebiet bewältigt werden. Ins-
gesamt wurden 30 Einsätze 
mit insgesamt 554 Einsatzstun-
den abgearbeitet. Im vergan-
genen Jahr wurden auch 31 
Übungen durchgeführt. Insge-
samt haben die Kameradinnen 
und Kameraden 3.954 Stunden 
ihrer Freizeit für die Freiwil-
lige Feuerwehr aufgewendet. 
 
Im Zuge der Jahreshauptver-
sammlung wurden Martin 
Bosetti und Markus Sillaber 
feierlich angelobt und zum 
Feuerwehrmann befördert.  
 
Befördert wurden Andreas 
Bachler (Oberfeuerwehr-
mann), Hannes Beihammer 
(Oberfeuerwehrmann), Si-
mon Beihammer (Oberfeuer-
wehrmann), Maximilian Hüh-
nersbichler (Oberfeuerwehr- 
mann), Markus Straßer (Ober- 
feuerwehrmann), Michael 
Schwaiger (Löschmeister), 
Manfred Pirchmoser (Haupt- 
löschmeister ) und Martin 
Wörndle (Hauptlöschmeister). 
 
Für ihre langjährige Dienst- 
zeit im Feuerwehrwesen wur-

Jahreshauptversammlung der 
Feuerwehr Brixen im Thale

Beförderte (v.l.n.r.): Mathias Holaus (Kommandant-Stellvertreter), Simon Beihammer 
(Oberfeuerwehrmann), Manfred Pirchmoser (Hauptlöschmeister), Michael Schwaiger 
(Löschmeister), Martin Wörndle (Hauptlöschmeister), Markus Ralser (Kommandant), 
Andreas Brugger (Bürgermeister). 

Geehrte Mitglieder (v.l.n.r.): Andreas Brugger (Bürgermeister), Mathias Holaus (Be-
werterspange BFV Kitzbühel Silber), Karl Gatt (70 Jahre), Johann Beihammer sen. 
(50 Jahre), Robert Gründhammer (25 Jahre), Martin Beihammer (25 Jahre), Markus 
Ralser (Verdienstabzeichen Stufe 3 Bronze BFV Kitzbühel), Bernhard Geisler (Be-
zirksfeuerwehrinspektor) 

Foto rechts (v.l.n.r.): 
Angelobte: Mathias 
Holaus (Kommandant-
Stellvertreter), Mar-
kus Sillaber (Feuer-
wehrmann), Martin 
Bosetti (Feuerwehr-
mann), Markus Ralser 
(Kommandant), An-
dreas Brugger (Bür-
germeister) 



Die Monate Mai und Juni bedeuten für unsere Mannschaftsspielerinnen und -spieler alle Jahre wieder „Meis-
terschaftsmodus“. Jedes Wochenende finden spannende Matches bei uns auf der Tennisanlage sowie auch 
auswärts statt. Aktuelle Termine, Informationen und Ergebnisse sind jederzeit auf unserer Homepage (www.tc-
raiba-brixen.at) abrufbar. Es lohnt sich auf jeden Fall unsere Homepage zu besuchen, da es jede Woche spannende 
Berichte zu den Ergebnissen aller Mannschaften gibt.  
Nach dem sensationellen 
Aufstieg in der vorigen 
Saison warten auf unsere 
1er-Herren in diesem Jahr 
extrem starke und mitun-
ter auch übermächtige 
Gegner. Es ist aber an und 
für sich schon eine Sensa-
tion, dass ein Dörfchen 
wie Brixen in der Tiroler 
Liga (!) vertreten ist. 
Umso mehr möchten wir 
alle Tennisbegeisterten 
aus Brixen und Umge-
bung einladen, unsere 
Mannschaften bei Heim-
spielen anzufeuern. An 
Meisterschaftstagen ist 
unser Clublokal geöffnet 
und lädt zu einem gemüt-
lichen Beisammensein 
ein.
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den folgende Kameraden ge-
ehrt:  
Martin Beihammer (25 
Jahre), Robert Gründham-
mer (25 Jahre), Johann Bei-
hammer sen. (50 Jahre), 
Harry Ziepl (50 Jahre), Josef 
Bucher (70 Jahre), Karl Gatt 
(70 Jahre).   
In diesem Rahmen wurde an 
Kommandant-Stellvertreter 
Mathias Holaus die Bewer-
terspange des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Kitzbühel in 
Silber verliehen. 
Für seine langjähre Tätigkeit 
im Ausschuss der Feuerwehr 
Brixen wurde Kommandant 
Markus Ralser mit dem Ver-
dienstabzeichen in der Stufe 
3 Bronze des Bezirksfeuer-
wehrverbandes Kitzbühel 
ausgezeichnet. 

Information für Spenden an die Feuerwehr:  
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale! 
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen:  

IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569       BIC: RZTUAT22215 

Spielplan Juni: 
 
Fr,   03.6.2022     14:30      Damen 35     TC Kirchbichl 2                             TC Raiba Brixen im Thale  
Fr,   10.6.2022     14:30      Damen 35     TC Fieberbrunn 1                          TC Raiba Brixen im Thale 1  
Sa,  11.6.2022     09:00      Herren 35     TC Raiba Brixen im Thale 1       TC Kitzbühel 2  
Sa,  11.6.2022     14:00      Damen          TC Sparkasse Oberndorf 1           TC Raiba Brixen im Thale 1  
So,  12.6.2022     09:00      Herren 2       TC Raiba Brixen im Thale 2       TC Fieberbrunn 1  
So,  12.6.2022     09:00      Herren 3       TC Raiba Brixen im Thale 3       TC Ebbs 2  
So,  12.6.2022     10:00      Herren 1        TC Sparkasse Fügen 1                 TC Raiba Brixen im Thale 1 
Fr,   17.6.2022     14:30      Damen 35     TC Raiba Brixen im Thale 1       TC Wattens 3  
Sa,  18.6.2022     09:00      Herren 35     TC Raiba Brixen im Thale 1       TC Sparkasse Münster 1  
Sa,  18.6.2022     14:00      Damen          TC Ebbs 2                                     TC Raiba Brixen im Thale 1  
So,  19.6.2022     09:00      Herren 2       TC Raiba Brixen im Thale 2       TC Kundl 2  
So,  19.6.2022     09:00      Herren 3       TC Raiba Brixen im Thale 3       TC Hopfgarten 2  
So,  19.6.2022     10:00      Herren 1       SV Silz 1                                       TC Raiba Brixen im Thale 1  
Fr,   24.6.2022     14:30      Damen 35     TC Raiba Brixen im Thale 1       TC Raika Bad Häring 1  
Sa,  25.6.2022     09:00      Herren 35     TC Raika Bad Häring 1                 TC Raiba Brixen im Thale 1  
Sa,  25.6.2022     14:00      Damen          TC Raiba Brixen im Thale 1       TC Kössen 1  
So,  26.6.2022     09:00      Herren 2       TC Thiersee 1                               TC Raiba Brixen im Thale 2  
So,  26.6.2022     09:00      Herren 3       UTC Itter 1                                   TC Raiba Brixen im Thale 3  
So,  26.6.2022     10:00      Herren 1       TC Raiba Brixen im Thale 1       TI Innsbruck 1 

Erprobungsstreifen (v.l.n.r.): Mathias Holaus (Kommandant-Stellvertreter), Christoph 
Straßer (Jugendbetreuer), Johannes Fuchs, Andreas Stöckl, Samuel Weirather, Anton 
Rettenwander, Matthias Kofler, Simon Prem, Sebastian Holaus, Andreas Brugger (Bür-
germeister), Markus Ralser (Kommandant)

Mitten im Meisterschaftsmodus
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Der Sportverein Brixen informiert                 Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at         

Ergebnisse: 
 
16.4.2022: SV Angerberg 
– SV Brixen 2:2 (2:0) 
Tore für Brixen: Stefan 
Bucher (47.) und Michael 
Grahammer (61.) 
Brixen entführt nach star-
ker Aufholjagd noch ei-
nen Punkt in Angerberg. 
 
18.4.2022: SV Achenkirch 
– SV Brixen 3:2 (0:2) 
Tore für Brixen: Markus 
Grahammer (8.) und Ste-
fan Bucher (20., E.) 
Brixen gibt eine 2:0 Pau-
senführung aus der Hand. 
 
23.4.2022: SV Brixen – 
SK Hippach 1:2 (1:1) 
Tor für Brixen: Markus 
Grahammer (4.) 
Nach einem starken 
Kampf unterliegt unser 
SVB zu Hause Hippach 
mit 1:2. 
 
29.4.2022: FC Söll –  
SV Brixen 1:0 (1:0) 
Ein enges Salvenderby 
ging mit 1:0 für Söll zu 
Ende. 
 
7.5.2022 SV Brixen –  
FC Kufstein 1b 5:2 (2:1) 
Tore für Brixen: Stefan 
Bucher (22., E.), Peter Kof- 
ler (44.), Roman Beiham-
mer (55.), Maximilian 
Aschaber (79., E.) und 
Markus Grahammer (85.) 
Ein starker Heimsieg un-
serer Heimelf! 
 
Der SV Brixen möchte 
sich recht herzlich bei der 
Firma epay bei Herrn 
Marc Ehler für das Spon-
soring der neuen Trikots 
der KM sowie bei der 
Raiba Brixen im Thale für 
die Trikots der 1b-Mann-
schaft bedanken. 

Spielplan Juni:  
04.06.2022                 09:15          Cordial Cup                               Brixen 
05.06.2022                 09:15          Cordial Cup                               Brixen 
11.06.2022                 13:45          U13      SPG Erl/Walchsee          Brixen 
11.06.2022                 15:30          Res       Walchsee                         Brixen 
11.06.2022                 18:00          KM      Walchsee                         Brixen 
18.06.2022                 16:30          U13      Brixen                             Kössen 
18.06.2022                 17:00          KM      Brixen                             Mayrhofen

U 8

U 10
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U 13

Die Kampfmannschaft

1b Reserve



Liebe Seniorinnen  
und Senioren! 
 
Unser Halbtagesausflug 
zum Fohlenhof in Ebbs 
hat alle Teilnehmer sehr 
beeindruckt. Der Fohlen-
hof wurde im Jahr 1947 
gegründet und ist das be-
deutendste Haflingerge-
stüt und Zentrum der in-
ternationalen Haflinger- 
zucht. Im Zuge einer pro-
fessionellen Führung 
wurde uns der Jahresab-
lauf in diesem weltweit 
anerkannten Zuchtbetrieb 
detailliert geschildert. An-
schließend besuchten wir 

die barocke Pfarrkirche 
und zum Abschluss gab 
es noch eine zünftige Ein-
kehr im Alpengasthaus 
Zacherl. Nach der langen 
Coronazeit mit den vielen 
Einschränkungen war 
dieser Ausflug wieder 
eine Wohltat für unsere 
Gemeinschaft. 
 
 
Aktuelle Termine: 
 
22. Juni: Bezirkswander-
tag auf der Buchenstein-
wand in St. Jakob in 
Haus 
Für den heurigen Bezirks-
wandertag wurde das Ge-
biet St. Jakob Buchen-
steinwand ausgewählt. 
Der Preis für die Berg 
und Talfahrt inkl. Eintritt 
Jakobskreuz beträgt für 
Mitglieder unter 80 Jah-
ren € 22,- und für Mitglie-
der ab 80 € 15,-. 
Treffpunkt ab 9.00 Uhr 
bei der Talstation der Bu-
chensteinwandbahn in St. 
Jakob. 
Für die Hin- und Rück-
fahrt wird die Bildung 
von Fahrgemeinschaften 
empfohlen. 

14. Juli:  
Überraschungsfahrt 
Für die heurige Überra-
schungsfahrt haben wir 
wieder ein besonderes 
Ziel ausgesucht. Wir bit-
ten alle, die sich gerne 
überraschen lassen, sich 
baldmöglichst bei der 
RAIBA Brixen im Thale 
anzumelden. Die Kosten 
für diesen Ausflug betra-
gen € 35,-. 
Anmeldeschluss: 1. Juli 
Abfahrtszeit: 7.45 Uhr 
Reitl - Brixnerwirt –Ho-
ferwirt – Bhf. Westendorf 
 
14. August: Operetten-
sommer Kufstein 
Heuer wird nach zweijäh-
riger Pandemiepause das 
Musical EVITA aufge-
führt. Wir haben 25 Kar-
ten der Kategorie 3 vor-
bestellt. Der Preis beträgt 
einschließlich der Bus-
fahrt € 71,-. 
Anmeldungen sind ab so-
fort bei der RAIBA Brixen 
im Thale möglich. 
Anmeldeschluss: 22. Juli 
Die Abfahrtszeit wird in 
der Augustausgabe be-
kanntgegeben. 
 
28.9. - 2.10.2022:  
5-Tagesfahrt in die  
Steiermark 
Wir fahren über Hallstatt 
nach Stainz in der West-

steiermark, wo wir uns 
im Hotel Stainzerhof ein-
quartieren. In den folgen-
den Tagen genießen wir 
mit unserem Reiseleiter 
Helmut Hofer die Süd-
steirische Weinstraße, das 
Kernstück des steirischen 
Almlandes, die Teichalm, 
das Gartenschloss Her-
berstein, machen einen 
Ausflug nach Graz und in 
die Genussregion Vul-
kanland mit einem Foto-
stopp bei der Riegers-
burg. Auf der Heimfahrt 
besuchen wir noch eine 
Kernölmühle und an-
schließend geht es weiter 
in unser geliebtes Brixen-
tal. 
Anmeldungen sind bei 
der RAIBA Brixen im 
Thale bis zum 30. Juni 
2022 möglich. Die Kosten 
für diese Reise betragen € 
649,- pro Person im DZ, 
und € 749,- im EZ. Im 
Preis enthalten sind die 
Fahrtkosten, 4 Übernach-
tungen mit HP, Reiselei-
tung, Eintritt und eine 
Stornoversicherung. 
Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer! 
Die genaue Abfahrtszeit 
wird in der September-
ausgabe bekanntgegeben. 
 
Euer Martin  
mit seinem Team

Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND
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Die Brixner SeniorInnen beim Fohlenhof Ebbs 

Eine der feschen  
„Blondinen“



Über Carl reden wir  
morgen  
von Judith W. Taschler 

Die Autorin erzählt über 
drei Generationen das 
Schicksal der Familie 
Brugger, deren Leben in 
der Mühle vor allem die 
Frauen prägen. Das ein-
fühlsame Portrait eines 
Dorfes, ein Buch über Ab-
schiede und Liebe in 
schwierigen Vorzeichen, 
über Krieg und die un-
stillbare Sehnsucht nach 
vergangenem Glück. 
 
Bennweite  
von Bernhard Aichner 

Ein Bronski Krimi.  
Frühling der Wunder.  
Deutschland erlebt das 

Unfassbare. Ein Blinder 
kann plötzlich wieder se-
hen, ein Terroranschlag 
wird verhindert und eine 
Prophezeiung erschüttert 
das ganze Land. Verant-
wortlich dafür ist ein 
Mann, der aus dem 
Nichts kam. Ein Mönch, 
unscheinbar und beschei-
den, das Volk glaubt an 
einen neuen Messias. Nur 
Bronski und seine Kolle-
gin zweifeln ... 
 
Vom Inder, der mit dem 
Fahrrad bis nach Schwe-
den fuhr, um dort seine 
große Liebe wiederzufin-
den von Per J. Andersson 

Eine wahre Geschichte. 
Pikay lernt 1975 in New 
Delhi durch Zufall die 
junge Schwedin Lotta 
kennen und verliebt sich 
unsterblich in sie. Als 
Lotta zurück nach Schwe-
den geht, setzt sich Pikay 
kurz entschlossen auf ein 
altes Fahrrad und fährt 
ihr hinterher ..., auch ein 
Lebensbild über die indi-
schen Kasten. 
 
Ein letzter Walzer  
von Beate Maxian 
Ein Wien-Krimi. Sarah 
Pauli, Chefredakteurin, 

genießt die friedliche 
Sommeridylle in der    
Donaumetropole. Doch 
dann weckt ein mysteriö-
ser Fall ihren Spürsinn: 
Im Stadtpark werden 
nach einem Walzerkon-
zert der Wiener Erfolgs-
dirigent Marko Teufel 
und seine heimliche Ge-
liebte erstochen aufgefun-
den. Die Toten wurden 
auf einer Parkbank un-
weit des berühmten Jo-
hann-Strauß-Denkmals in 
Szene gesetzt, in ihren 
Händen liegt eine blut-
verschmierte Geige. Sa-
rah, die ein Faible für 
Symbole und Aberglau-
ben hat, will die Wahrheit 
herausfinden... 
 
Verlorene Seelen  
von Nora Roberts 

Ein Mörder treibt sein 
Unwesen in Washington. 
Seine Opfer: blonde junge 
Frauen. Seine Tatwaffe: 
ein weißer Priesterschal. 

Als Ben Paris von der 
Mordkommission die 
Psychologin Tess Court 
zu dem grauenhaften Fall 
hinzuzieht, gerät er in 
den Bann dieser schönen, 
klugen Frau. Aber auch 
dem Mörder bleibt die be-
merkenswerte Blondine 
nicht verborgen ... 
 
Das Leben leuchtet son-
nengelb von Pauline Mai 

Die dreißigjährige Carli 
weiß nicht weiter. Das  
Architekturstudium ist 
nichts für sie und ihr Job 
im Cafe erfüllt sie auch 
nicht. Einziger Lichtblick: 
ihre beste Freundin Fritzi 
und der Stammgast Fa-
brizio. Der italienische 
Herr erinnert Carli an 
ihre eigene mediterrane 
Herkunft, zu der sie je-
doch kaum noch Bezug 
hat. Als Fabrizio eines Ta-
ges nicht mehr auftaucht, 
und Carli kurz darauf zu 
seiner Testamentseröff-
nung geladen wird, än-
dert sich schlagartig alles 
für sie. Denn Fabrizio hat 
ihr eine kleine Spielzeug-
werkstatt in Florenz ver-
macht. Völlig überrum-
pelt reist Carli ins Herz 
der Toskana und entdeckt 
dort - inmitten verwinkel-
ter Gässchen und italieni-
scher Köstlichkeiten - 
nicht nur ihre Liebe für 
das Land neu, sondern 
stößt dabei auch auf einen 
alten Brief ... 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
DO: 10 - 12 Uhr;  
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 
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Hinweis der Redaktion: 
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder 
Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht zur Ver-
öffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des 
Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar verfügen müssen. 
Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern 
oder Verlagen bzw. deren Rechtsvertretern werden an den/die In-
serenten/ Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist er-
sichtlich, dass eine Missachtung von Urheberrechten beträchtli-
che    finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe 
von Texten / Fotos an das Redaktionsteam der Brixner Zeitung er-
klärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung 
zur Veröffentlichung zu verfügen.  
Datenschutz  
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anlie-
gen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grund-
lage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der 
Datenschutzerklärung auf unserer Website informieren wir Sie 
über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung.  

Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab 1. Jänner 2022 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 220,-- 
1/2 Seite 120,--  
1/3 Seite   83,-- 
1/4 Seite   70,-- 
1/8 Seite   40,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 130,-- 
1/2 Seite   70,--  
1/3 Seite   50,-- 
1/4 Seite   38,-- 
1/8 Seite   22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer 
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben. 
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für 
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils 
im Voraus zahlbar.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und 
können bei der Redaktion erfragt werden. 

Das Redaktionsteam 

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01 40 64 343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
Krankentransport 14 844 
Rettung Ortsstelle Brixental 14 844 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 05356 6910 
Krankenhaus St. Johann 05352 606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512 504-0 
Gesundheitsberatung 1450

Tipps und Tricks: 

Zucchini- 
becherkuchen 
 
Zutaten: 4 Eier, 2 Becher Kristallzucker,  
1 Pkg. Vanillezucker, 20 dag geriebene  
Haselnüsse, 2 Becher geschälte, geriebene Zuc-
chini, 1 TL Zimt, ½ Becher Öl, ½ Becher warmes 
Wasser, 3 Becher Mehl, 1 Pkg. Backpulver.  
Nach Geschmack: Ribiselmarmelade, Schokola-
denglasur, Staubzucker. 
 
Eier mit Kristallzucker und Vanillezucker schau-
mig rühren. Haselnüsse, Zucchini, Zimt sowie Öl 
und Wasser hinzufügen und weiterrühren. Zuletzt 
Mehl und Backpulver vermischen und nach und 
nach mit einem Kochlöffel unter die Masse heben. 
Den Teig auf ein mit Backpapier ausgelegtes Back-
blech streichen und bei 180°C (Heißluft) ca. 20 Mi-
nuten backen. Den Zucchinikuchen auskühlen 
lassen und mit Ribiselmarmelade und Schokogla-
sur vollenden oder einfach mit Staubzucker be-
streuen. 
 
Bärlauch-Kräuterbutter  
Bärlauch, Petersilie und Schnittlauch zerkleinern, 
mit Butter (zimmerwarm) und ein bisschen Knob-
lauch vermischen und in das Gefrierfach geben. 
Eignet sich perfekt für Steaks oder Gegrilltem. 
 
Tipp: Wenn man Brotreste damit bestreicht, ergibt 
es bestes Knoblauch-Kräuter-Brot. 
 
Wir danken herzlich Kerstin Hölzl für das Rezept! Wer uns 
auch eine Rezept oder einen Tipp zur Verfügung stellen 
möchte, ist herzlich gebeten, sich mit Maria Wurzrainer in 
Verbindung zu setzen, es bei ihr vorbeizubringen oder es zu 
schicken (Achenweg 2 oder j.wurzrainer@tsn.at).

Beim Waschen von schwarzen Stoffen 1 TL Salz 
beigeben, verkehrt waschen und bügeln. Klei-
dungsstücke bleiben dann schön schwarz und 
gehen nicht ein. 
 
Schweißflecken in bunten Geweben werden am 
besten mit Essigwasser ausgewaschen. 
 
Milch- oder obershaltige Flecken soll man zuerst 
mit kaltem Wasser behandeln, um das Eiweiß zu 
lösen.
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Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

Das Wetter im April
Monatsniederschlag: 67,6 l  2021: 38,4 l   
Niederschlagstage: 15 2021: 14 
davon an 8 Tagen Regen 2021:   3 
an 2 Tagen Regen mit Gewitter 2021:   0 
an 1 Tag Regen und Schneefall 2021:   4 
an 4 Tagen Schneefall 2021:   7 
Neuschneemenge: 15 cm 2021: 41 cm 
 

Wochenenddienste der Ärzte 
im Juni  

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr 

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL  
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale 
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Termine         
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04./05.    Dr. Christiane Schwentner,  
               Reith, Tel. 05356 634 24 
06.           Dr. Peter Fuchs,  
               Brixen, Tel. 05334 6060  
               oder 0664 200 51 56 
11./12.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 
16.           Dr. Christiane Schwentner,  
               Reith, Tel. 05356 634 24 
18./19.    Dr. Josef Tassenbacher,  
               Kirchberg, Tel. 05357 3757 
25./26.    Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
               Brixen, Tel. 05334 8181 

Sonntag.... ........29.05.......12.00 ....Ranggeln, hinter Gemeindehaus 
Dienstag...........31.05.......07.45 ....Sen.bd., Krimmler Wasserfälle, Reitl 
Donnerstag......02.06.......13.30 ....Messe, Seniorennachmittag, Pfarrhof 
Samstag.... .......04.06. ...................AV Training MTB Fortgeschrittene 
.................. ........................09.15 ....Fußball, Cordial Cup 
Sonntag... .........05.06.......09.00 ....Pfingstsonntag, Festgottesdienst 
.................... ......................09.15 ....Fußball, Cordial Cup 
Montag..... .......06.06.......09.00 ....Pfingstmontag, Pfarrgottesdienst 
Mittwoch .........08.06.......09.00 ....AV Sen., E-Biketour Rauher Kopf - Söll 
Samstag.... .......11.06. ...................AV Musikantensteig, Zahmer Kaiser 
Dienstag...........14.06. ...................AV Extr.Gmiatl., 3-Seen-Wanderung,  
.................. ......................................Fernpass 
Donnerstag......16.06.......08.30 ....Fronleichnam, Prozession Lauterbach 
.................. ........................13.00 ....Antlassritt, Antlassfest Dorfplatz 
Samstag..... ......18.06.......17.00 ....Fußball, Brixen - Mayrhofen 
................. .........18.06. ...................AV Kinder, Sonnwendfeuerbrennen 
Mittwoch .........22.06.......09.00 ....Sen.bd., Bezirkswandertag, St. Jakob 
.................. ......................................AV Hillclimb Brixen, MTB-Rennen 
Donnerstag......23.06.......09.00 ....Frauentreff, Pfarrhof 
Freitag...... ........24.06. ...................Hohe Salve, Patroziniumsgottesdienst 
Sonntag.... ........26.06.......08.30 ....Herz Jesu, Gottesd., Prozession Hof 
Mittwoch .........29.06. ...................AV Sen., Wanderung Kotalmtörl, Rofan 
Donnerstag......30.06. ...................AV Kinder, Schulabschlussausflug 
Samstag.... .......02.07. ...................AV 2-Tages-MTB-Runde, Montafon




